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Amtliche Bekanntmachungen

I. AmtlIcher teIl

1. Nachtragshaushaltssatzung des Schulverbandes Sydow für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Verbandsversammlung des Schulverbandes Sydow vom 
27.07.2023 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Mit dem Nachtragsplan werden:

die bisher 
festgesetzten-

Gesamtbeträge

erhöht um vermindert um und damit der 
Gesamtbetrag 
einschließlich 

Nachträge  
festgesetzt auf

€ € € €

im Ergebnishaushalt
– ordentliche Erträge
– ordentliche Aufwendungen

– außerordentliche Erträge
– außerordentliche Aufwendungen

462.600
462.600

0
0

44.500
29.500

0
0

0
0

0
0

507.100
492.100

0
0

im Finanzhaushalt
– die Einzahlungen
– die Auszahlungen 

davon bei den:
– Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
– Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

– Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
– Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

– Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
– Auszahlung aus der Finanzierungstätigkeit

– Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven
– Auszahlungen an Liquiditätsreserven

1.121.800
1.121.800

452.200
406.500

669.600
715.300

0
0

0
0

134.500
119.500

44.500
29.500

90.000
90.000

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

1.256.300
1.241.300

496.700
436.000

759.600
805.300

0
0

0
0

§ 2, § 3, 
bleiben unverändert

§ 4
Die Verbandsumlage wird für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
 Investive Verbandsumlage 6,485% der Umlagegrundlage (6.639.883)

§ 5
bleibt unverändert

Biesenthal, den 28.07.2023

gez. A. Nedlin
Verbandsvorsteher

Bekanntmachungsvermerk

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund §§ 12 Abs. 1 Satz 1 GKGBbg i. V. m.  
§ 3 Abs. 3 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 
18.12.2007 zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23.06.2021 
unter dem Hinweis, dass die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Schulver-
bandes Sydow für das Haushaltsjahr 2023, die in der Sitzung der Verbands-
versammlung des Schulverbandes Sydow am 27.07.2023 beschlossen wur-
de, in der Zeit von 

Dienstag den 05.09.2023 bis Donnerstag den 21.09.2023

im Amt Biesenthal-Barnim, Berliner Straße 1, 16359 Biesenthal in der Käm-
merei während der Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt wird.

Biesenthal, 02.08.2023

gez. A. Nedlin
Verbandsvorsteher
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Melchow

Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow  vom 07.08.2023 
folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Mit dem Nachtragsplan werden:

die bisher 
festgesetzten 

Gesamtbeträge

erhöht um vermindert um und damit der 
Gesamtbetrag 
einschließlich 

Nachträge  
festgesetzt auf

€ € € €

im Ergebnishaushalt
– ordentliche Erträge
– ordentliche Aufwendungen

– außerordentliche Erträge
– außerordentliche Aufwendungen

2.437.900
3.003.300

0
0

270.000
308.800

0
0

0
0

0
0

2.707.900
3.312.100

0
0

im Finanzhaushalt
– die Einzahlungen
– die Auszahlungen 

davon bei den:
– Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
– Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

– Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
– Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

– Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
– Auszahlung aus der Finanzierungstätigkeit

– Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven
– Auszahlungen an Liquiditätsreserven

2.182.700
2.903.100

2.172.800
2.694.400

9.900
189.700

0
19.000

0
0

270.000
324.100

270.000
308.800

0
15.300

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

2.452.700
3.227.200

2.442.800
3.003.200

9.900
205.000

0
19.000

0
0

§ 2, § 3, § 4 und § 5
     bleiben unverändert

Biesenthal, den 08.08.2023

gez. i. V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor

Bekanntmachungsvermerk

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund § 3 Abs. 3 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg vom 18.12.2007 zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 23.06.2021 unter dem Hinweis, dass die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung der Gemeinde Melchow für das Haushaltsjahr 2023, die 
in der Sitzung der Gemeindevertretung am 07.08.2023 beschlossen wurde, 
in der Zeit von 

Dienstag, den 05.09.2023 bis Donnerstag, den 21.09.2023

im Amt Biesenthal-Barnim, Berliner Straße 1, 16359 Biesenthal in der Käm-
merei während der Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt wird.

Biesenthal, den 08.08.2023

gez. i. V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor
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Bilanz der Gemeinde Melchow zum 31.12.2021

Aktiv 31.12.2020 31.12.2021
1 Anlagevermögen 4.613.485,24 € 4.776.651,17 €
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 € 854,22 €
1.2 Sachanlagevermögen 4.568.271,06 € 4.730.583,77 €
1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 589.378,35 € 589.378,35 €
1.2.2 bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 1.576.762,93 € 1.525.843,26 €
1.2.3 Grundst. u. Bauten d. Infrastrukturverm. u. Sonstiger Sonderflächen 2.205.678,61 € 2.221.023,82 €
1.2.4 Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00 € 0,00 €
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 € 0,00 €
1.2.6 Fahrzeuge, Maschinen u. technische Anlagen 36.813,38 € 25.992,61 €
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 31.235,46 € 76.099,92 €
1.2.8 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 128.402,33 € 292.245,81 €
1.3 Finanzanlagevermögen 45.213,18 € 45.213,18 €
1.3.1 Rechte an Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
1.3.2 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 €
1.3.3 Mitgliedschaft in Zweckverbänden 1,00 € 1,00 €
1.3.4 Anteile an sonstigen Beteiligungen 45.212,18 € 45.212,18 €
1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 € 0,00 €
1.3.5.1 Ausleihungen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.2 an Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.3 an verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.4 an Zweckverbände 0,00 € 0,00 €
1.3.5.5 an sonstige Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.6 sonstige Ausleihungen 0,00 € 0,00 € 
2 Umlaufvermögen 1.232.993,67 € 1.813.927,12 €
2.1 Vorräte 0,00 € 0,00 €
2.1.1 Grundstücke in Entwicklung 0,00 € 0,00 €
2.1.2 sonstiges Vorratsvermögen 0,00 € 0,00 €
2.1.3 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00 € 0,00 €
2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 50.484,72 € 61.866,99 €
2.2.1 Öffentl.-rechtl. Forderungen u. Forderungen aus Tranferleist. 5.735,76 € 1.698,14 €
2.2.1.1 Gebühren 1.031,38 € 707,74 €
2.2.1.2 Beiträge 0,00 € 0,00 €
2.2.1.3 Wertberichtigungen auf Gebühren und Beiträge 0,00 € 0,00 €
2.2.1.4 Steuern 128.995,81 € 128.067,40 €
2.2.1.5 Transferleistungen 2.847,57 € 0,00 €
2.2.1.6 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 16.549,00 € 16.611,00 €
2.2.1.7 Wertberichtig. auf Steuern, Transferlstg.u.sonst.öff./rechtl. Ford. -143.688,00 € -143.688,00 €
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 374,40 € 1.633,52 €
2.2.2.1 gegenüber dem privaten und öffentlichen Bereich 374,40 € 1.633,52 €
2.2.2.2 gegen Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 €
2.2.2.4 gegen Zweckverbände 0,00 € 0,00 €
2.2.2.5 gegen sonstige Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
2.2.2.6 Wertberichtigungen auf privatrechtliche Forderungen 0,00 € 0,00 €
2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 44.374,56 € 58.535,33 €
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 € 0,00 €
2.4 Kassenbestand, Bundesbankguth., Guth. bei Kreditinst. u. Schecks 1.182.508,95 € 1.752.060,13 €
3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 228.553,54 € 255.379,95 €
4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 €

Gesamtbetrag Aktiv 6.075.032,45 € 6.845.958,24 €
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Passiv 31.12.2020 31.12.2021
1 Eigenkapital 3.835.879,53 € 4.442.990,64 €
1.1 Basis-Reinvermögen 2.220.798,71 € 2.220.798,71 €
1.2 Rücklagen aus Überschüssen 1.615.080,82 € 2.222.191,93 €
1.2.1 Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 1.560.062,20 € 2.153.457,31 €
1.2.2 Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 55.018,62 € 68.734,62 €
1.3 Sonderrücklagen 0,00 € 0,00 €
1.4 Fehlbetragsvortrag 0,00 € 0,00 €
1.4.1 Fehlbetrag aus ordentlichem Ergebnis 0,00 € 0,00 €
1.4.2 Fehlbetrag aus außerordentlichem Ergebnis 0,00 € 0,00 €
2 Sonderposten 2.012.760,01 € 2.212.113,42 €
2.1 Sonderposten aus Zuweisungen der öffentlichen Hand 1.554.679,99 € 1.529.360,16 €
2.2 Sonderposten aus Beiträgen, Baukosten- und Investitionszuschüssen 373.080,02 € 379.233,06 €
2.3 Sonstige Sonderposten 85.000,00 € 303.520,20 €
3 Rückstellungen 8.000,00 € 10.661,92 €
3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 0,00 € 0,00 €
3.2 Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 0,00 € 0,00 €
3.3 Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien 0,00 € 0,00 €
3.4 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 € 0,00 €
3.5 Sonstige Rückstellungen 8.000,00 € 10.661,92 €
4 Verbindlichkeiten 182.607,44 € 139.569,85 €
4.1 Anleihen 0,00 € 0,00 €
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen f. Investitionen u. Investitionsför-

derungsmaßnahmen
143.228,85 € 131.455,30 €

4.3 Verbindlichkeiten aus der Aufnahme von Kassenkrediten 0,00 € 0,00 €
4.4 Verbindlichk. aus Rechtsgeschäften, die Kreditaufnahmen wirtschaftl. 

gleichkommen
0,00 € 0,00 €

4.5 Erhaltene Zahlungen 0,00 € 0,00 €
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 30.891,96 € 4.594,83 €
4.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 € 0,00 €
4.8 Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
4.9 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 €
4.10 Verbindlichkeiten gegenüber Zweckverbänden 0,00 € 0,00 €
4.11 Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
4.12 sonstige Verbindlichkeiten 8.486,63 € 3.519,72 €
5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 35.785,47 € 40.622,41 €

Ist das Eigenkapital durch Fehlbeträge aufgebraucht, so ist der das Eigenkapital überstei-
gende Betrag am Schluss der Bilanz auf der Aktivseite unter „4. Nicht durch Eigenkapital 
gedeckter Fehlbetrag“ auszuweisen.

Gesamtbetrag Passiv 6.075.032,45 € 6.845.958,24 €

Bekanntmachung zum Jahresabschluss der Gemeinde Melchow zum 31.12.2021

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow hat in ihrer Sitzung am 
07.08.2023 gem. § 82 BbgKVerf über den Jahresabschluss per 31.12.2021 
der Gemeinde mit seinen Anlagen beschlossen.

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss per 31.12.2021 und in die An-
lagen nehmen.
Der Jahresabschluss 2021 liegt im Amt Biesenthal-Barnim, Berliner Stra-
ße 1, 16359 Biesenthal in der Kämmerei während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme aus.

Der Jahresabschluss der Gemeinde Melchow per 31.12.2021 wird hiermit 
gem. § 82 Abs. 5 BbgKVerf öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, 08.08.2023

gez. i. V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor
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Interessenbekundungsverfahren für einen Fischereipachtvertrag  
für den Streesee in Biesenthal

Die Stadt Biesenthal ist Eigentümerin des Flurstückes 84 der Flur 9 in der 
Gemarkung Biesenthal, dem Streesee.
Dieser soll zum nächst möglichen Zeitpunkt entsprechend dem Fischereige-
setz des Landes Brandenburg (dort §10 Abs. 3) per Fischereipachtvertrag an 
geeignete Personen, namentlich Berufsfischer, zur Ausübung des Fischfangs 
mit allen zugelassenen Fischfanggeräten oder für Angler zur Ausübung des 
Fischfangs mit Angelgeräten verpachtet werden.
Die Stadt Biesenthal grenzt an das Seeflurstück unmittelbar nur mit einem 
Gewässerflurstück (Altes Pfauenfließ) und einem schmalen Flurstück im 
nördlichen Bereich an. Auf diesem befinden sich Bäume, die einen unmittel-
baren Zugang zum See verhindern. Die Stadt Biesenthal kann daher einem 
potentiellen Fischereipächter über eigene Grundstücke keinen Zugang zum 
See ermöglichen. 
Nach § 16 (3) des Fischereigesetzes für das Land Brandenburg kann die 
Fischereibehörde dem Fischereiausübungsberechtigten ein Recht zum Be-
treten von Grundstücken gegen eine der Höhe nach festzusetzende Entschä-
digung des Grundstückseigentümers einräumen, soweit dies zur Ausübung 
des Fischereirechts erforderlich ist.
Neue Stege und Wege sind nicht genehmigungsfähig.

Das Pachtverhältnis soll auf mindestens 12 Jahren begründet werden.

Mit der Bekundung eines Interesses entsteht kein Anspruch auf Abschluss 
eines Pachtvertrages. Aus der Interessenbekundung lassen sich keine Ver-
pflichtungen der Stadt Biesenthal herleiten.

Interessen sind bis spätestens 15.09.2023 schriftlich beim Amt Biesen- 
thal-Barnim, Berliner Str.1, 16359 Biesenthal zu Händen Frau Richter abzu-
geben.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Richter, SB Liegenschaften, unter der Tele-
fonnummer 03337-459939 oder per E-Mail richter@amt-biesenthal-barnim.
de zur Verfügung.

Biesenthal, den 27.07.2023
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Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft 
 Langerönner Mühle – Rüdnitz

Hiermit werden alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
Rüdnitz zu der am Mittwoch den 27.09.2023 um 18.00 Uhr im Bonhoef-
fer-Haus, Bonhoeffer Weg 1, 16321 Bernau OT Lobetal stattfindenden Ver-
sammlung recht herzlich eingeladen.
       
Tagesordnung: 
1. Begrüßung / Eröffnung 
2. Abstimmung zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion zu den Berichten

7. Anträge und Beschlussfassung
8. Beschluss – Entlastung der Kassenführerin
9. Beschluss – Entlastung des Vorstandes
10. Wahl des neuen Kassenprüfers
11. Bericht der Jagdpächtergemeinschaft
12. Sonstiges
15. Beendigung der Versammlung. 

Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft

Tino Devrient

Die Jagdgenossenschaft Grüntal/Melchow informiert –  
Termin zur Auszahlung der Jagdpacht

Am 28.09.2023 (Donnerstag) wird in der Zeit von 17:30 bis 18:30 Uhr auf 
der Sportanlage/Fußballplatz von Melchow/Grüntal, Am Postweg 2, 16230 
Grüntal, die Jagdpacht 2022/2023 durch die Jagdgenossenschaft an die 
Landeigentümer ausgezahlt. Für die Legitimation bitten wir um Vorlage des 

Personalausweises. Bei Änderung der Erbengemeinschaften ist eine Bevoll-
mächtigung der übrigen Miteigentümer vorzulegen.

Der Jagdvorstand 

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Sonstige ortsübliche Bekanntmachungen und mitteilungen

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Biesenthal vom 06.07.2023

Beschluss Nr. 38/2023
Grundstücksangeleinheiten

– Beschluss angenommen

Biesenthal, 06.07.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste / Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz vom 13.07.2023

Beschluss Nr. 31/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-15 – Freianlagen

– Beschluss vertagt 

Beschluss Nr. 33/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz Vergabe LOS-05 – 
Dachdecker- und Klempnerarbeiten
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-05 – Dachdecker- und Klempnerarbeiten für 

den Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ dem Unternehmen
 DBP Dachbau Prenzlau GmbH & Co. KG
 Franz-Wienholz-Straße 21a, 17291 Prenzlau

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 380.000 € (brutto) zu 
erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln.

– Beschluss angenommen 

Rüdnitz, 13.07.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim, Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste / Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Beschlüsse des Hauptausschusses der SVV der Stadt Biesenthal vom 20.07.2023

Beschluss Nr. H 12/2023
Vergabe Bauausführung zur Umsetzung DigitalPakt Schulen 2019–2024 
Grundschule „Am Pfefferberg“
Bahnhofstraße 9–12, 16359 Biesenthal

– Beschluss vertagt 

Beschluss Nr. H 13/2023
Abschluss eines Winterdienstvertrages zum maschinellen Winter-
dienst auf den Straßen der Stadt Biesenthal

Beschlusstext
1. Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bie-

senthal beschließt den Abschluss eines Vertrages über den Winter-
dienst auf öffentlichen Straßen der Stadt Biesenthal für 4 Jahre (Fest-
laufzeit) zzgl. einer einmaligen einjährigen Verlängerungsoption mit der 
Firma 
 Torsten Rahlf GmbH
 Mehrower Dorfstraße 1
 16356 Ahrensfelde OT Mehrow

 über einen Auftragswert in Höhe von 28.984,83 € je Winterdienstsai-
son.

2. Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Stadt Biesenthal zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. H 14/2023
Umfeldgestaltung Kirschallee 2–5 in 16359 Biesenthal
Freigabe der Entwurfsplanung und Vergabe der Planungsleistungen 
LP 4 – 9

Beschlusstext
Der Hauptausschuss der SVV der Stadt Biesenthal beschließt:
1.  Die Freigabe der Entwurfsplanung (LP 3) für die Umfeldgestaltung 

Kirschallee 2–5 in 16359 Biesenthal.
2.  Mit den Planungsleistungen für die Leistungsphasen 4–9 nach HOAI 

das Planungsbüro FPG Finow Plan GmbH, Altenhofer Straße 13a, 16227 
Eberswalde mit einer Auftragssumme von 12.398,67 € zu beauftragen.

3.  Die überplanmäßigen Auszahlungen in Höhe von 20.000,00 € werden 
aus der Buchungsstelle 54.1.01/0596.785200 – Ausbau Kirschallee – 
zur Verfügung gestellt.

4.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Stadt Biesenthal zu handeln und alle erforderlichen Schritte zur 
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. H 15/2023
Bau eines Spielplatzes mit multifunktionalem Charakter am Grünen 
Weg in 16359 Biesenthal
Freigabe der Entwurfsplanung und Vergabe der Planungsleistungen 
LP 4 – 9

Beschlusstext
Der Hauptausschuss der SVV der Stadt Biesenthal beschließt:
1.  Die Freigabe der Entwurfsplanung (LP 3) für den Spielplatz am Grünen 

Weg in 16359 Biesenthal.
2.  Mit den Planungsleistungen für die Leistungsphasen 4–9 nach HOAI 

das Ingenieurbüro Börjes GmbH & Co. KG, Lehnitzstraße 17–19, 16515 
Oranienburg mit einer Auftragssumme von 37.949,91 € zu beauftragen.

3.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Stadt Biesenthal zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. H 16/2023
Verlängerung Gehweg Ruhlsdorfer Straße in 16359 Biesenthal
Freigabe der Entwurfsplanung und Vergabe der Planungsleistungen 
LP 4 – 9

Beschlusstext
Der Hauptausschuss der SVV der Stadt Biesenthal beschließt:
1.  Die Freigabe der Entwurfsplanung (LP 3) für die Verlängerung des Geh-

weges Ruhlsdorfer Straße in 16359 Biesenthal mit einem 2,50 m breiten 
Gehweg.

2.  Mit den Planungsleistungen für die Leistungsphasen 4–9 nach HOAI das 
Planungsbüro IVU GmbH, Am Hasensprung 11a, 16567 Mühlenbecker 
Land mit einer Auftragssumme von 30.564,65 € zu beauftragen.

3. Die überplanmäßigen Auszahlungen der Buchungsstelle 
54.1.01/0595.785200 in Höhe von 151.000,00 € werden aus den Min-
derauszahlungen der Buchungsstelle 54.1.01/0595.785300 in Höhe von 
rund 39.000,00 € und aus Kassenmitteln gedeckt.

4.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Stadt Biesenthal zu handeln und alle erforderlichen Schritte zur 
Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. H 17/2023
Vergabe der Herstellung einer Gehweganbindung zwischen Wohn-
gebiet am Kolterpfuhl und dem Priestersteg

Beschlusstext
1.  Der Hauptausschuss der Stadt Biesenthal beschließt die Vergabe zur 

Herstellung einer Gehweganbindung zwischen dem Wohngebiet am 
Kolterpfuhl und dem Priestersteg an die Firma
 RASK Brandenburg GmbH
 Lilienstraße 7
 12529 Schönefeld

 mit einem Auftragswert i. H. v. 27.264,38 € zu vergeben.
2.  Die außerplanmäßigen Auszahlungen der Buchungsstelle 

54.1.01/0589.785200 i. H. v. 27.264,38 € werden aus Minderauszah-
lungen der Buchungsstelle 54.1.01/0597.785200 – Bau Weprajetzkyweg 
– zur Verfügung gestellt.

3.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Stadt Biesenthal zu handeln.

– Beschluss angenommen 

Biesenthal, 20.07.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste/Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Beschlüsse der Verbandsversammlung des Schulverbandes Sydow vom 27.07.2023

Beschluss Nr. 8/2023
1. Nachtragshaushaltssatzung 2023

Beschlusstext
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Sydow beschließt die 
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 in der vorliegen-
den Form (Anlage).

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 3/2023
Kapazitätserweiterung am Standort der Grundschule Grüntal

Beschlusstext
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Sydow beschließt:
1.  Der Handlungsempfehlung des vorgelegten Gutachtens folgend, die 

räumliche Kapazitätserweiterung je nach Bedarf am jetzigen Schul-
standort in Grüntal vorzunehmen. 

2.  Die Möglichkeit einer Schaffung einer Filialschule wird nicht weiter 
verfolgt. 

3.  Der Verbandsvorsteher des Schulverbandes Sydow wird beauftragt, alle 
notwendigen Schritte einzuleiten.

Änderung: 
 4 Klassenräume plus zusätzlich notwendiger Nebenräume und in modu-

larer Bauweise 

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 4/2023
Energetische Sanierung Grundschule Grüntal, Dorfstraße 34, 16320 
Sydower Fließ
Vergabe der Bauleistungen für Fassaden-Vollwärmeschutz

Beschlusstext
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes „Sydow“ beschließt:
1.  Den Auftrag für den Fassaden-Vollwärmeschutz für die Energetische 

Sanierung Grundschule Grüntal dem Unternehmen
 dilb GmbH
 Digitale Logistik & Bauservice
 Ortsstraße 11
 07819 Miesitz

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 327.524,53 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Verbandsvorsteher des Schulverbandes Sydow wird beauftragt, im 
Namen des Schulverbandes Sydow zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 9/2023
1. Nachtrag dilb GmbH zusätzliche Leistungen WDVS Unebenheiten
Energetische Sanierung Grundschule Grüntal, Dorfstraße 34, 16320 
Sydower Fließ

Beschlusstext

Der Schulverband „Sydow“ beschließt:
1.  Den 1. Nachtrag der Firma dilb GmbH in Höhe von 61.725,92 € brutto zu 

beauftragen.
2.  Der Gesamtauftrag der Firma dilb GmbH beträgt inklusive des 1. Nach-

trages dann 389.250,45 € brutto.
3.  Der Verbandsvorsteher des Schulverbandes „Sydow“ wird beauftragt im 

Namen des Schulverbandes Sydow zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 10/2023
Vergabe Planungsleistungen für Erneuerung Turnhallendach Grund-
schule Grüntal

Beschlusstext
Der Schulverband Sydow beschließt:
1.  Dem Planungsbüro  Ingenieurgesellschaft Schwanebeck mbH
 Birkholzer Str. 90
 16341 Panketal 
 mit dem wirtschaftlichsten Angebot den Auftrag für die „Objektplanung“  

in Höhe von 9.359,85 € (Brutto) zu erteilen
2.  Der Verbandsvorsteher des Schulverbandes wird beauftragt, im Namen 

des Schulverbandes Sydow zu handeln und alle erforderlichen Schritte 
zur Umsetzung des Beschlusses durchzuführen

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 11/2023
Vergabe Planungsleistungen für Erneuerung Turnhallenfassade 
Grundschule Grüntal

Beschlusstext
Der Schulverband Sydow beschließt:
1.  Dem Planungsbüro Ingenieurgesellschaft Schwanebeck mbH 
 Birkholzer Str. 90
 16341 Panketal
 mit dem wirtschaftlichsten Angebot den Auftrag für die „Objektplanung“  

in Höhe von 14.343,72 € (Brutto) zu erteilen
2.  Der Verbandsvorsteher des Schulverbandes wird beauftragt, im Namen 

des Schulverbandes Sydow zu handeln und alle erforderlichen Schritte 
zur Umsetzung des Beschlusses durchzuführen

– Beschluss angenommen

Biesenthal, 27.07.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste/Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder vom 03.08.2023

Beschluss Nr. 37/2023
Überplanmäßige Ausgaben bei der Umsetzung der Biberpräventi-
onsmaßnahme am Mausgraben

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder beschließt:
1.  Zur Sicherstellung der Präventionsmaßnahme den fehlenden Betrag in 

Höhe von 43.620,41 EUR brutto als Eigenmittelanteil zu tragen.
2.  Die überplanmäßigen Auszahlungen der Buchungsstelle 

55.2.01/0601.785200 in Höhe von 43.620,41 EUR werden aus Minder-
auszahlungen der Buchungsstelle 21.1.01/0218.785300 – Außenanlage 
Schulhof – gedeckt.

3.  Die Vergabe der Bauleistungen zur Biber-Präventionsmaßnahme zwi-
schen  Werbellinkanal und Mausgraben an die Firma IWT GmbH Am 
Winterhafen 8, 15234 Frankfurt (Oder) zum Angebotspreis in Höhe von 
262.113,67 EUR (brutto) zu vergeben.

4.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Marienwerder zu handeln.

– Beschluss angenommen

Marienwerder, 03.08.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste/Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. i. V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow vom 07.08.2023

Beschluss Nr. 28/2023
1. Nachtragshaushaltssatzung 2023

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 in der vorliegenden Form 
(Anlage).

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 29/2023
Jahresabschluss per 31.12.2021

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt den geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Melchow per 31.12.2021

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 30/2023
Entlastung des Amtsdirektors zum Jahresabschluss 2021

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt, dem Amtsdi-
rektor gem. § 82 BbgKVerf die 

uneingeschränkte Entlastung zum Jahresabschluss 2021 
zu erteilen.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 27/2023
Durchführung der Maßnahme zur Teilsanierung des Karpfenteiches 
in Melchow

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt:
1.  die Durchführung der Maßnahme Teilsanierung Karpfenteich Melchow,
2.  die Bestätigung der Entwurfsplanung,
3.  die Weiterbeauftragung des Planungsbüros Büro für Grün- und Freiflä-

chenprojektierung, Landschaftsplanung bis Leistungsphase 9 und 

4.  die Beantragung einer finanziellen Unterstützung in Höhe von 90% 
durch den Landkreis Barnim im Rahmen eines Flächenpools. Der Antrag 
wurde präventiv gestellt.

5.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Melchow zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 26/2023
Abschluss eines Winterdienstvertrages zum maschinellen Winter-
dienst auf den Straßen der Gemeinde Melchow

Beschlusstext
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt; den Ab-

schluss eines Vertrages über den Winterdienst auf öffentlichen Straßen 
der Gemeinde Melchow für 4 Jahre (Festlaufzeit) zzgl. einer einmaligen 
einjährigen Verlängerungsoption mit der Firma  
 Torsten Rahlf GmbH
 Mehrower Dorfstraße 1
 16356 Ahrensfelde OT Mehrow

 über einen Auftragswert in Höhe von 19.176,85 € je Winterdienstsai-
son.

2. Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Gemeinde Melchow zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 31/2023
Lieferung und Montage einer Einbauküche für die Kita „Zu den sie-
ben Bergen“  Melchow

Beschlusstext
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt, der Firma 

WohnArt Einrichtungssysteme GmbH, Dietzgenstraße 88, 13156 Ber-
lin den Zuschlag für die Lieferung und Montage einer Einbauküche für 
die Kita „Zu den sieben Bergen“ mit einem Auftragswert in Höhe von 
14.909,00 € zu erteilen.

2. Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, für die 
Gemeinde Melchow zu handeln.

– Beschluss angenommen
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Beschluss Nr. 32/2023
Bebauungsplan „Sonnenpark Melchow“, Gemeinde Melchow,
einschl. 2. Änderung des Flächennutzungsplanes (Parallelverfahren)
– Abschluss Städtebaulicher Vertrag

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow beschließt:
1. Zur Sicherung und Durchführung des Planverfahrens sowie der Kos-

tenübernahme durch den privaten Vorhabenträger wird dem Abschluss 
eines städtebaulichen Vertrages i. S. d. § 11 BauGB zum Bebauungsplan 
„Sonnenpark Melchow“, zugestimmt (Vertragsentwurf Stand Juli 2023 
– ANLAGE).

2. Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird ermächtigt Ände-
rungen im städtebaulichen Vertrag vorzunehmen, wenn hierdurch der 
Grundcharakter des Vertrages nicht verändert wird. 

3. Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt, im Na-
men der Gemeinde Melchow zu handeln.

– Beschluss angenommen

Melchow, 07.08.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste / Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 
205 eingesehen werden. 

gez. i.V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor

Beschlüsse der Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz vom 10.08.2023

Beschluss Nr. 44/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-08 – Heizungs-/Sanitärarbeiten

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-08 – Heizungs-/Sanitärarbeiten für den Neu-

bau Kitagebäude „Traumhaus“ dem Unternehmen
 heisa OPTIMAL GmbH
 Prötzeler Chaussee 4,
 15344 Strausberg

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 373.406,14 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln. 

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 45/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-11 – Tischlerarbeiten

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-11 – Tischlerarbeiten für den Neubau Kitage-

bäude „Traumhaus“ dem Unternehmen
 Schorfheidetreppen GmbH
 Kanalstraße 1b
 16244 Schorfheide OT Finowfurt

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 204.315,53 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln. 

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 46/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-12 – Fliesen- und Plattenarbeiten

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-12 – Fliesen- und Plattenarbeiten für den Neu-

bau Kitagebäude „Traumhaus“ dem Unternehmen

 Fliesenlegermeister Holger Lüttke GmbH
 Trappenweg 58, 
 14641 Nauen

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 58.609,88 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 47/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-13 – Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-13 – Maler- und Bodenbelagsarbeiten für den 

Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ dem Unternehmen
 Malermeister Eckhard Voss GmbH
 Wartiner Straße 4, 
 16303 Schwedt (Oder)

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 163.607,51 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln.

– Beschluss angenommen

Beschluss Nr. 48/2023
Neubau Kitagebäude „Traumhaus“ in Rüdnitz
Vergabe LOS-14 – Küchentechnik

Beschlusstext
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz beschließt:
1.  Den Auftrag für das LOS-14 – Küchentechnik für den Neubau Kitagebäu-

de „Traumhaus“ dem Unternehmen
 CHEFS CULINAR Nord-Ost GmbH & Co. KG
 Zum Kiesberg 1, 
 14979 Großbeeren

 mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 63.550,76 € (brutto) 
zu erteilen.

2.  Der Amtsdirektor des Amtes Biesenthal-Barnim wird beauftragt im Na-
men der Gemeinde Rüdnitz zu handeln.

– Beschluss angenommen
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Rüdnitz, 10.08.2023

Die Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen können zu den Sprechzeiten in der 
Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim,  Berliner Str. 1, 16359 Bie-
senthal, Fachbereich Zentrale Dienste/Finanzen – Sitzungsdienst – Zimmer 

205 eingesehen werden. 

gez. i. V. Reinhardt-Jess
Amtsdirektor

— EndE dEs amtlichEn tEils —

— Ende der sonstigen ortsüblichen Bekanntmachungen und mitteilungen —
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SITzuNgSTermINe deS AmTSBereIcheS BIeSeNThAl-BArNIm Im moNAT SepTemBer

04.09.2023  Sozialausschuss der GV der Gemeinde Marienwerder, 
18:00 Uhr Gemeindezentrum Marienwerder
04.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow, 
19:00 Uhr Touristisches Begegnungszentrum
04.09.2023  Kultur- und Sozialausschuss der GV der Gemeinde 
19:00 Uhr Breydin, Kulturraum Trampe
05.09.2023  Verbandsausschuss der Verbandsversammlung des 
17:30 Uhr Schulverbandes Sydow, Amtsverw.-gebäude Haus 2
05.09.2023  Ortsbeirat Danewitz, 
19:00 Uhr Gemeindehaus Danewitz
05.09.2023  Seniorenbeirat der Stadt Biesenthal 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule „Am Pfefferberg“
06.09.2023  Ausschuss Bauen & Infrastruktur der GV der Gemeinde 
19:00 Uhr Marienwerder, Gemeindezentrum Marienwerder
07.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz,  
19:00 Uhr Begegnungsstätte Rüdnitz
07.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Sydower Fließ, 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule Grüntal
07.09.2023  Hauptausschuss der SVV der Stadt Biesenthal, 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule „Am Pfefferberg“
11.09.2023  Ausschuss A1 des Amtsausschusses des Amtes 
19:00 Uhr Biesenthal-Barnim, Mensa, GS „Am Pfefferberg“
11.09.2023  Bau- und Planungsausschuss der GV der Gemeinde 
19:00 Uhr Rüdnitz, Begegnungsstätte Rüdnitz

12.09.2023  Kultur- & Sozialausschuss der GV der Gemeinde 
19:00 Uhr Rüdnitz, Begegnungsstätte Rüdnitz
13.09.2023  Haushalts- und Sozialausschuss der SVV der Stadt 
19:00 Uhr Biesenthal, Mensa, Grundschule „Am Pfefferberg“
14.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder, 
19:00 Uhr Gemeindezentrum Marienwerder
18.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Breydin, 
19:00 Uhr Fachwerkkirche Tuchen
20.09.2023  Bauausschuss der SVV der Stadt Biesenthal, 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule „Am Pfefferberg“
21.09.2023  Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz, 
19:00 Uhr Gaststätte „Zum fröhlichen Gustav“
21.09.2023  Stadtverordnetenversammlung der Stadt Biesenthal, 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule „Am Pfefferberg“
21.09.2023  Ortsbeirat des Ortsteils Marienwerder, Gemeinde 
19:00 Uhr Marienwerder, Gemeindezentrum Marienwerder
25.09.2023  Amtsausschuss des Amtes Biesenthal-Barnim, 
19:00 Uhr Mensa, Grundschule Grüntal
25.09.2023  Bauausschuss der GV der Gemeinde Melchow, 
19:00 Uhr Touristisches Begegnungszentrum
28.09.2023  Hauptausschuss der GV der Gemeinde Rüdnitz, 
19:00 Uhr Räumlichkeiten, Begegnungsstätte Rüdnitz
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Fundgegenstände bitte 
im Amt Biesenthal-Barnim abholen
Folgende Fundgegenstände wur-
den im Fundbüro abgegeben:

•	Smartphone
	 Bushaltestelle	 Bahnhofstraße	

100/101 | 24.06.2023
	 Smartphone	Samsung
•	Damenjacke
	 Marktplatz	 Biesenthal,	 Stadt-	
und	Vereinsfest	|	17.06.2023

	 Dunkelgrüne	 Damenregenja-
cke

•	Rucksack
	 Biesenthal,	 Waldlichtung/
Spielplatz	|	13.06.2023

	 schwarzer	 Rucksack,	 Zeich-
nungen,	Buch,	Geldbörse

•	Herren-Fahrrad
	 Lanker	 Str.	 18,	 16359	 Biesen- 
thal,	 vor	 der	 Einfahrt	 |	
19.05.2023

	 Trekking-Bike	 mit	 21-Gang- 
Schaltung	schwarz/orange

•	Air	Pods
	 Fahrradweg	kurz	vor	Wullwin-
kel	 in	 Fahrtrichtung	 Bernau	 |	
11.05.2023

	 Apple	Air	Pods

•	Damenfahrrad
	 Breydin,	OT	Tuchen-Klobbicke,	
verlängerter	 Akazienweg	 |	
06.05.2023

	 City-Bike	 hellblau,	 Naben-
schaltung

•	Einzelschlüssel
	 Biesenthal,	 Schubertstraße	 |	

16.04.2023
	 Einzelschlüssel	 mit	 farbigem	

Band
•	Fahrrad
	 Rüdnitz,	 auf	 dem	 „Grünweg“	
hinter	 der	 W.-Guse-Straße	 |	
20.04.2023

	 schwarz/silber

Zur	 Abholung	 melden	 Sie	 sich	
beim	 Amt	 Biesenthal-Barnim,	
Berliner	Straße	1,	16359	Biesen- 
thal,	Telefon:	03337/459966.

Das	 Amt	 bewahrt	 die	 Fundsa-
chen	 ein	 halbes	 Jahr	 lang	 auf.	
Nicht	 abgeholte	 Gegenstände	
gehen	in	das	Eigentum	des	Fin-
ders	oder	des	Amtes	über.

europawahl und Kommunalwahlen im 
Jahr 2024: Noch engagierte Wahl- 
helferinnen und Wahlhelfer gesucht

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,
am 09. Juni 2024 finden die 
Kommunalwahlen in Branden-
burg sowie die Wahl zum euro-
päischen parlament	 statt.	 Zu-
dem wird am 22. September 
2024	 der	 brandenburgische	
Landtag	gewählt.	
Die	Verwaltung	des	Amtes	Bie-
senthal-Barnim	ist	für	die	Orga-
nisation	und	Durchführung	der	
Wahl	 innerhalb	 des	Amtsberei-
ches	 verantwortlich.	 Sie	 ist	 da-
bei	auf	die	Mithilfe	der	Bevölke-
rung	 in	 den	 amtsangehörigen	
Gemeinden	 und	 der	 Stadt	 Bie-
senthal	angewiesen.	Für	die	Ar-
beit	 am	 Wahlsonntag	 werden	
Wahlhelfer/innen	 gesucht.	 Je-
de/r	 Wahlberechtigte/r	 kann	
diese	 Aufgabe	 übernehmen.	
Wahlberechtigt	 ist,	 wer	 die	
deutsche	 Staatsangehörigkeit	
besitzt,	am	Wahltag	mindestens	
16	Jahre	alt	 ist,	seit	mindestens	
drei	 Monaten	 seinen	 Wohnsitz	
in	Deutschland	hat	und	dessen	
Wahlrecht	nicht	ausgeschlossen	
ist.
Am	Wahlsonntag	sind	die	Wahl-
lokale	von	8	bis	18	Uhr	geöffnet.	
Nicht	 alle	Mitglieder	 des	Wahl-
vorstandes	müssen	die	gesamte	
Zeit	 anwesend	 sein.	Der	Vorsit-
zende	 kann	 einen	 Schichtbe-
trieb	 organisieren.	Nach	 Schlie-
ßung	des	Wahllokals	erfolgt	die	
Auszählung	 der	 Stimmen,	 hier-
bei	 ist	die	Anwesenheit	des	ge-
samten	 Wahlvorstandes	 not-
wendig.
Zudem	ist	es	möglich	sich	in	ei-
nem	unserer	Briefwahllokale	als	
Wahlhelfer/innen	 zu	 engagie-

ren.
Die	 Wahlvorstände	 der	 Brief-
wahllokale	 treffen	 am	Wahltag	
um	15.00	Uhr	 in	Biesenthal	zu-
sammen. 
Alle	Wahlhelfer/innen	 erhalten	
je	 nach	 Funktion	 ein	 Erfri-
schungsgeld	 in	 Höhe	 von	
35,00  €	 (Beisitzer/in)	 bzw.	
45,00  €	 (Vorsitz).	 Aufgrund	 der	
an diesem Tag stattfindenden 
Verbundwahlen	 (Kommunal-
wahl	 +	 Europawahl),	 erhalten	
die	Wahlvorstände	ein	zusätzli-
ches	 Erfrischungsgeld.	 Die	 Vor-
sitzenden	und	deren	Stellvertre-
ter	werden	 in	 einer	 vorherigen	
Schulung	 mit	 ihren	 Aufgaben	
vertraut	gemacht.

Interessierte	 Bürger	 können	
sich
•	(vorzugsweise)	 per	 E-Mail:	
wahlen@amt-biesenthal-bar-
nim.de	 bzw.	 becker@amt-bie-
senthal-barnim.de	;	

oder
•	telefonisch	unter	der	Nummer	
03337/4599-25	 bzw.	 53,	 per	
Fax	unter	03337/4599-42,	

oder
•	persönlich	in	der	Berliner	Stra-
ße	1	in	16359	Biesenthal,	Zim-
mer	 205,	 nach	 vorheriger	 Ter-
minabsprache	

melden.

Vielen	Dank	für	Ihre	Unterstüt-
zung!

Dirk Siebenmorgen
Wahlleiter des Amtes  

Biesenthal-Barnim
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Stellenausschreibung
Die	 gemeinde Breydin,	 amts-
angehörige	 Gemeinde	 des	 Am-
tes	 Biesenthal-Barnim,	 schreibt	
die	Stelle

eines gemeindearbeiters 
(m/w/d)

aus.

Die	 Stelle	 ist	 ab	 01.12.2023	 zu	
besetzen.

Sie	 sind	 auf	 der	 Suche	nach	 ei-
ner	 neuen	 beruflichen	 Heraus-
forderung	 und	 wünschen	 sich	
gleichzeitig	 einen	 sicheren	 Ar-
beitsplatz	mit	einer	familienbe-
wussten	 Personalpolitik?	dann 
sind Sie bei uns richtig!
Die	Gemeinde	Breydin,	mit	 sei-
nen	Ortsteilen	Trampe	und	Tu-
chen-Klobbicke,	bietet	Ihnen	ein	
sehr	 abwechslungsreiches,	 viel-
seitiges	 und	 interessantes	 Auf-
gabenfeld.
Die	 Aufgaben	 eines	 Gemeinde-
arbeiters	 (m/w/d)	 umfassen	
schwerpunktmäßig	 die	 Pflege	
und	 Unterhaltung	 der	 gemein-
deeigenen	 Grünanlagen,	 Spiel-
plätze,	Friedhöfe,	die	Straßenun-
terhaltung	 und	 -reinigung,	 die	
Durchführung	des	Winterdiens-
tes,	 Hausmeistertätigkeiten	 in	
der	 Kita	 sowie	 Unterhaltungs-	
und	 Reparaturarbeiten	 an/in	
gemeindeeigenen	Anlagen	und	
Einrichtungen.

mit diesen notwendigen Qua-
lifikationen können Sie uns 
überzeugen:
•	eine	 abgeschlossene	 Berufs-
ausbildung	 im	 Garten-	 und	
Landschaftsbau	bzw.	eine	Aus-
bildung	zur/zum	Forstwirt/in

•	oder	eine	3-jährige	Berufsaus-
bildung	in	einem	handwerkli-
chen	 Beruf	mit	 Bezug	 zur	 Tä-
tigkeit,

•	einen	Führerschein	der	Klasse	
C1E

•	ein	 gutes	 technisches	 Ver-
ständnis	 und	 handwerkliche	
Fähigkeiten

•	Organisationstalent,	 Zuverläs-
sigkeit,	 hohe	 Einsatzbereit-
schaft,	selbständiges	Arbeiten,	
ausgeprägtes	Pflicht-	und	Ver-
antwortungsbewusstsein,	
Teamfähigkeit	 und	 Belastbar-
keit

•	Berechtigungsscheine	 zum	
Führen	von	Arbeitsmaschinen	
(Radlader,	 Motorkettensäge,	
Freischneider	u.	a.)

•	Flexibilität,	bei	Bedarf	auch	 in	
den	 Abendstunden	 und	 an	
Wochenenden	 sowie	 im	Win-
terdienst

•	Grundkenntnisse	 im	 Umgang	
mit	 modernen	 Medien	 (z.	 B.	
Smartphone,	Tablet	u.	a.).

Weiterhin	erwarten	wir	eine	ei-
genständige	und	gewissenhafte	
Arbeitsweise	 und	 die	 Bereit-
schaft,	 Verantwortung	 zu	über-

nehmen,	 sowie	 kompetentes	
und	freundliches	Auftreten,	be-
sonders gegenüber unseren Bür-
gern.
Sind	 Sie	 Mitglied	 der	 Freiwilli-
gen	Feuerwehr,	in	einer	anderen	
Hilfsorganisation	oder	 engagie-
ren	sich	ehrenamtlich,	dann	las-
sen	Sie	uns	das	gern	wissen.

Wir bieten	einen	unbefristeten	
Arbeitsplatz	 mit	 leistungsge-
rechter	Vergütung	nach	Qualifi-
kation	 und	 den	 bisherigen	 Be-
rufserfahrungen	 gemäß	 TVöD	
bis	zur	EG	5,	sowie	regelmäßige	
Fort-	 und	 Weiterbildungsmög-
lichkeiten.

Haben	 wir	 Ihr	 Interesse	 ge-
weckt?	 Dann	 senden	 Sie	 bitte	
Ihre	Bewerbung	mit	 aussagefä-
higen	 Unterlagen	 (Lebenslauf,	
Zeugniskopien	 (Schulzeugnisse,	
Prüfungszeugnisse,	 Berufsab-
schlusszeugnisse),	 Tätigkeits-
nachweise,	 Arbeitszeugnisse,	
Berechtigungsscheine	 und	 an-
dere	für	die	Tätigkeit	förderliche	
Nachweise,	 Kopie	 der	 Fahrer-
laubnis	sowie	ein	aktuelles	Füh-
rungszeugnis	 (nicht	 älter	 als	 3	
Monate)	 bis zum 19.09.2023, 
11.00 uhr an das

Amt	Biesenthal-Barnim
Kennwort:	Ausschreibung	
„Gemeindearbeiter	(m/w/d)	
Breydin“

Berliner	Straße	1
16359	Biesenthal

oder digital im pdF-Format	per	
E-Mail	an:
„bewerbung@amt-biesen- 
thal-barnim.de.“

Nach	 der	 Bewerbungsfrist	 ein-
gehende	 Bewerbungen	 werden	
im	Auswahlverfahren	nicht	be-
rücksichtigt.
Bei	 gleicher	 Eignung	 und	 Befä-
higung	 werden	 Schwerbehin-
derte	vorrangig	berücksichtigt.
Die	 Rücksendung	 der	 Bewer-
bungsunterlagen	erfolgt	nur	un-
ter	 Beifügung	 eines	 mit	 Ihrer	
Adresse	versehenen	und	ausrei-
chend	 frankiertem	 Rückum-
schlages.
Mit	der	Bewerbung	entstehende	
Kosten	werden	nicht	erstattet.

hinweis:
Mit	 Ihrer	 Bewerbung	 erklären	
Sie	sich	einverstanden,	dass	wir	
Ihre	 Daten	 elektronisch	 erfas-
sen	 und	 speichern	 und	 aus-
schließlich	 für	 Zwecke	 des	 Be-
werbungsverfahrens	 nutzen.	
Das	 Amt	 Biesenthal-Barnim	
wird	diese	Daten	nicht	an	Dritte	
weitergeben	 und	 selbstver-
ständlich	 die	 Regelungen	 des	
Datenschutzgesetzes	einhalten.

Blanck
SB Personal
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nAchrIchten AuS den gemeInden

StAdt BIeSenthAl

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr, Rathaus Biesenthal, Am Markt 1
Terminabsprache erbeten,  03337/2003

 Erreichbarkeit des Sekretariats
Dienstag 8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr / Donnerstag 8 – 15 Uhr
 03337/2003, Fax 03337/3050, E-Mail: buergermeister@biesenthal.de

 Sprechzeiten des Ortsvorstehers von Danewitz
Die Sprechstunde findet alle vierzehn Tage  
jeweils dienstags im Gemeindehaus  
von 18:00 Uhr bis 19:00 statt.
Termine im September:  05.09. | 19.09.2023

 Arbeitslosenservice-Einrichtung Bernau
Bürgerberatungen in Biesenthal, Am Markt 1, Rathaus.  
Sprechstunde: der 2. Dienstag jeden Monats! 
Nächster Termin: 12.09.2023

2023
Ankündigung des Biesenthaler Weihnachtsmarktes 2023

+++Aufruf zum mitmachen!+++
Der	 Biesenthaler	 Weihnachts-
markt	hat	sich	bereits	seit	vielen	
Jahren	zu	einem	besonderen	Er-
eignis	etabliert.	Er	findet	in	die-
sem	 Jahr	 am	 Samstag, 9. de-
zember 2023, in der zeit von 
14.00 uhr bis 20.00 uhr	auf	dem	
Marktplatz	statt.
Um	 den	 traditionellen	 Weih-
nachtsmarkt	 jährlich	 neu	 bele-
ben	zu	können,	ist	die	Stadt	Bie-
senthal	als	Veranstalter	ständig	
auf	der	Suche	nach	ansprechen-
den	Angeboten.	
Wir	 rufen	 hiermit	 unsere	 Ein-
wohner,	städtischen	Einrichtun-
gen,	 Vereine,	 Gewerbetreiben-
den,	 Künstler	 und	 sonstigen	
Interessenten	 auf,	 durch	 ihre	
Präsentation,	 Kreativität	 und	
Aktivität	 zum	 Gelingen	 des	
diesjährigen	 Weihnachtsmark-
tes	beizutragen.	
Das	Anmeldeformular	kann	auf	
unserer	 Homepage:	 stadt-bie-
senthal.de	abgerufen	werden.
die Anmeldefrist endet am 
montag, dem 16. oktober 2023.
Verraten	 können	 wir	 Ihnen	

schon,	dass	auf	der	Weihnachts-
bühne	 vor	 dem	 Rathaus	 ein	
buntes	Programm	für	die	ganze	
Familie	vorbereitet	wird.	
Wer	 Lust	 hat,	 uns	 bei	 unseren	
Vorbereitungen	und	der	Organi-
sation	zu	unterstützen	und	sei-
ne	Ideen	und	Vorschläge	umset-
zen	möchte,	wird	 gebeten,	 sich	
im	 Sekretariat	 des	 Bürgermeis-
ters	bei	Frau	Landmann,	Telefon	
0	33	37	/	20	03	zu	melden	(diens-
tags	&	donnerstags).	Dort	erhal-
ten	Sie	nähere	Informationen.
Wenn	wir	Ihr	Interesse	geweckt	
haben,	 können	 Sie	 sich	 auch	
gern	ab	sofort	per	E-Mail:	buer-
germeister@stadt-biesenthal.
de anmelden.
Wir	 freuen	 uns	 sehr	 auf	 Ihre	
Mitwirkung	und	Angebote.
hinweis:	Kann	der	Weihnachts-
markt	 aufgrund	 behördlicher	
Anordnungen	 nicht	 durchge-
führt	 werden,	 wird	 der	 Veran-
stalter	von	jeglichen	Schadener-
satzleistungen	freigestellt.		

Carsten Bruch
ehrenamtlicher Bürgermeister

gemeInde BreydIn

 Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin
Ortsteil Trampe:
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 – 19 Uhr, 
im	Kulturraum	der	Gemeinde,	Dorfstraße	53
Ortsteil Tuchen-Klobbicke: 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16 – 17 Uhr, 
im Gemeindezentrum Tuchen, Mühlenweg 35, Tel: 033451/ 304

 Gemeindearchiv Breydin
Mühlenweg 35 | Tuchen-Klobbicke
Öffnungszeiten: 
1. Mittwoch im Monat von 18 Uhr bis 19.15 Uhr
3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung Tel. 0162/9400471 Karin Baron

Öffnungszeiten des Kompostierplatzes 
in Tuchen
Nur für einwohner der gemeinde Breydin

Liebe	Einwohnerinnen	und	Ein-
wohner,	 auf	 dem	 Kompostier-
platz	 der	 Gemeinde	 in	 Tuchen	
werden	 nur	 haushaltsübliche	
Mengen	 an	 Grün-	 und	 Baum-
schnitt	angenommen.	Des	Wei-
teren	 ist	 der	 Platz	 nur	 zur	 Ent-
sorgung	 von	 kompostierbaren	

Abfällen	 von	 Gemeindebewoh-
nern	gedacht.	Die	Annahme	er-
folgt	 jeden	 zweiten	 Samstag	
von	9.00	bis	11.00	Uhr!

der Kompostierplatz öffnet für 
Sie im September: 
09.09. | 23.09.

einladung zum erntefest  
am 16. September in Trampe
Liebe	Einwohner*Innen,
wir	 möchten	 Sie	 herzlich	 zum	
diesjährigen	Erntefest	einladen.	
Vielleicht	möchten	Sie	auch	am	
Umzug	teilnehmen?	

Die	 Teilnehmer*innen	 am	 Fest-
umzug	treffen	sich
•	ab	13.00	Uhr	im	Mühlenweg	in	
Tuchen

•	Start	 des	 Umzuges	 ist	 um	
14.00	Uhr	und	endet

•	im	Schlosspark	in	Trampe,
•	für	unsere	Kleinen	empfehlen	

wir:

 Wir suchen auch wieder die 
schönste Kürbisfratze und 
wer	 sich	von	den	Kindern	be-
teiligen	 möchte,	 kann	 seinen	
Kürbis	 am	 16.	 September	 ab	
14.00	Uhr	 im	Festzelt	bei	Frau	
Schmidt	abgeben.

Ein	 vielfältiges	 Programm	 ha-
ben	wir	für	Groß	und	Klein	vor-
bereitet	und	freuen	uns	auf	Sie:
Wann?:	 16.09.2023
Wo?:		 Schlosspark	Trampe

Ihre Gemeindevertretung
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liebe einwohner*innen von Breydin,
ich	 melde	 mich	 aus	 der	 Som-
merpause	zurück	und	hoffe,	Sie	
haben	alle	eine	schöne	Zeit.
Für	 unsere	 Jüngs-
ten beginnt ein 
neuer	 Abschnitt	 in	
ihrem	 jungen	 Le-
ben.	 Nachdem	 sie	
auf	 dem	 Sommer-
fest	 der	 Kita	
Schlossgeister	 am	
21.07.2023	 ganz	
lieb	 verabschiedet	
wurden,	 steht	 die	 Einschulung	
am	26.08.2023	 vor	 der	 Tür.	Auf	
diesem	Wege	möchte	 ich	mich	
bei	 unserem	 Kita-Team	 bedan-
ken.	 Ein	 fantasievolles	 kleines	
Programm	 aus	 der	 Zirkuswelt	
wurde	uns	von	den	Kindern	dar-
geboten.	Alle	Eltern	und	Großel-
tern	 waren	 stolz	 auf	 ihre	 Klei-
nen.
Stolz	können	wir	auch	auf	unse-
re Frauen und Männer sowie 
den	 Jüngsten	 der	 Freiwilligen	
Feuerwehr	 sein.	 Sie	 haben	 
allesamt	 super	 bei	 den	 Wett-
kämpfen	 des	 Amtsfeuerwehr-
ausscheides	 am	 01.07.2023	 ab-
geschnitten	 und	 die	 vorderen	
Plätze	belegt.	
Ein	 schöner	 Auftakt	 der	 Som-
merferien	 war	 unser	 Neptun-
fest	am	07.07.2023	–	08.07.2023.	
Schon	 am	 07.07.	 begann	 das	
bunte	 Treiben	mit	 dem	Umzug	
der	 kleinen	 „Rasselbande“.							
Auf	 der	 Festwiese	 wartete	 ein	
kleines	Feuer	und	der	von	Sand-
ra	Müller	 zubereitete	 Teig	 zum	
Knüppelkuchen	 backen,	 aber	
auch	kühle	Getränke.	Groß	und	

Klein	 hatten	 dank	 der	 guten	
Vorbereitung unseres Festes 
ganz	 viel	 Spaß.	 Spiel	 und	 Spaß	

mit	 Andreas	 von	
den	 Partymäusen	
und	 den	 Rundfahr-
ten	mit	dem	großen	
Feuerwehrauto	 für	
die	Jüngsten	kamen	
wieder gut an und 
wurden neben der 
Riesenhüpfburg	 gut	
genutzt.	

Unsere	 Frauen	 sorgten	 wieder	
mit	 ihren	 süßen	 Delikatessen	
für	 Geschmackserlebnisse.	 Mal	
etwas	 anderes	 war	 das	 kleine	
Programm	 einer	 Dudelsack-
gruppe,	 die	 uns	 mit	 vielen	 be-
kannten	 Melodien	 der	 irischen	
Folklore	unterhielten.	Für	unser	
leibliches	Wohl	sorgte	das	defti-
ge	Angebot	am	Grillstand.	Dort	
schwitzten	 die	 beiden	 Grill-
meister	 bei	 über	 30	 Grad.	 Ein	
oder	 auch	 einige	 kühle	 Biere	
konnten	wir	uns	wieder	am	Ge-
tränkestand	 schmecken	 lassen.	
Der	 DJ	 sorgte	 für	 gute	 Laune,	
den	 Höhepunkt	 bildeten	 Nep-
tun	und	seine	Helfer.	Es	wurden	
wieder	 mit	 viel	 Gaudi	 einige	
Breydiner*innen	 getauft.	 Ich	
möchte	mich	bei	 allen,	 die	 sich	
so	großartig	eingebracht	haben,	
recht	herzlich	im	Namen	der	Ge-
meindevertretung	bedanken.
Nun	starten	wir	am	28.08.2023	
wieder	mit	unserer	Arbeit	in	der	
GV	 und	 treffen	 uns	 um	 19.00	
Uhr	zu	unserer	Sitzung	nach	der	
Sommerpause.	 Wir	 werden	 ab-
schließend	 unser	 Erntefest	 be-

sprechen	 und	 auch	 das	 Thema	
„Bolzplatz“	 für	 unsere	 Jugend	
noch	einmal	beraten.	Hierzu	er-
warten	 sich	 die	 GV	 Mitglieder	
Informationen	von	Herrn	Schrö-
der	(GF	der	MAXBAU)	zum	Kauf-
preis	der	Fläche	und	zur	Ausge-
staltung	 der	 Sportanlage	 auf	
dem	Kruger	Damm.	
Wir	 werden	 die	 Grundlage	 zur	
Finanzierung	 des	 Kitaerweite-
rungsbaus	 beschließen,	 nach-
dem	 wir	 bereits	 500.000	 Euro	
Fördermittelzusage	 vom	 LK	 er-
halten	haben.	Wir	werden	über	
die	 Schließzeiten	 der	 Kita	 für	
das	 Jahr	 2024	 beraten.	 Dann	
müssen	 schon	 einige	 Monate	
vorausschauen	 und	 uns	 mit	
dem	 Abschluss	 eines	 Winter-
dienstvertrages	befassen.
Wir	 würden	 uns	 sehr	 freuen,	
wenn	 auch	 wieder	 viele	 Ein-
wohner	 zu	 unserer	 Sitzung	
kommen.

Ich	 möchte	 Ihnen	 einige	 Infos	
zum	Erntefest	mitteilen:
Treffpunkt	 der	 Teilnehmenden	
Fuhrwerke	 am	 Festumzug	 von	
Tuchen	 nach	 Trampe	 zur	 Fest-
wiese	 im	 Schlosspark	 ist	 der	
Mühlenweg	 Ecke	 Kirchstrasse	
ab	13.00	Uhr.
Abmarsch	ist	14.00	Uhr	und	Be-
ginn	des	Festes	ist	15.00	Uhr.
Alle	 Details	 werden	 wir	 Ihnen	
über	 die	 Aushänge	 in	 unseren	
Schaukästen	mitteilen.
Über	 die	 Ergebnisse	 unserer	
GV-Sitzung	 werde	 ich	 Sie	 im	
nächsten	 Amtsblatt	 oder	 über	
unseren	 Breydiner	 Boten	 infor-
mieren.

Bis dahin verbleibe ich 
mit den Wünschen für einen 

schönen Restsommer  
ihre Petra Lietzau

Foto: Petra Lietzau
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 Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin
freitags von 17 – 18 Uhr
• jeden 1. Freitag des Monats im Gemeindezentrum Marienwerder
• jeden 2. Freitag des Monats im Gemeindevereinshaus Sophienstädt und
• jeden 3. Freitag des Monats im Bürgerhaus Ruhlsdorf oder
• nach persönlicher Vereinbarung
Telefon: 033395/71 86 38, E-Mail: heimat.marienwerder@t-online.de

gemeInde mArIenwerder

ruhlsdorf: erntefest mit  
party-Showband SoWIeSo und mehr

Der	 September	naht	 und	da	 ist	
auch	 das	 Ruhlsdorfer	 Erntefest	
nicht	 weit.	 Am	 15.	 September,	
dem	 Vorabend	 des	 Party- 
Wochenendes	 gibt	 es	 „Wiener	
Schmäh“	 in	 der	 Dorfkirche	
Ruhlsdorf	mit	dem	Brandenbur-
gischen	 Konzertorchester	
Eberswalde,	es	singt	Bariton	Ulf	
Dirk	Mädler.	

Am	 Sonnabend,	 dem	 16.	 Sep-
tember	steigt	dann	die	berühm-
te,	 beliebte,	 beschwingte	 Ernte-
festparty	 mit	 der	 Showband	
SOWIESO.	 Vor	 dem	 Festzelt	 auf	
dem	 Dorfanger	 gibt	 es	 allerlei	
Köstlichkeiten,	 im	 Festzelt	 darf	
getanzt	 werden,	 bis	 sich	 der	
Tanzboden	 biegt.	 In	 der	 Ver-
schnaufpause	gibt	es	die	 legen-
däre	Ruhlsdorf-Tombola,	das	Los	
ist	im	Eintrittspreis	enthalten.	

Der	 Sonntag	 beginnt	 mit	 dem	
Erntedank-Gottesdienst	 in	 der	
Dorfkirche.	Danach	geht	es	wie-
der	zum	Festzelt:	draußen	 lockt	
ein	 buntes	 Kinderprogramm	
mit	 Hüpfburg,	 Riesenseifenbla-
sen	 und	 Kinderschminken.	
Drinnen	geht	es	zünftig	mit	den	
Original	 Wandlitzer	 Musikan-

ten	weiter	–	das	ist	alles	andere	
als	nur	Blasmusik.	Viel	Spaß	und	
Schwung	 für	 Groß	 und	 Klein.	
Selbstgebackener	 Kuchen	 und	
Kaffee,	gebackenes	Schwein	und	
andere	 Köstlichkeiten	 runden	
den Tag ab. 

Alle	sind	eingeladen!	

Alle	 Termine	auch	unter	www.
marienwerder-barnim.de.

•	15.09.	 |	 18	 Uhr	 |	 „Wiener 
Schmäh“	|	Brandenburgisches	
Konzertorchester	 in	 der	 Dorf-
kirche	Ruhlsdorf

	 Eintritt:	10	Euro

•		16.09.	|	20	Uhr	|	erntefestparty 
mit SoWIeSo & Tombola im 
Festzelt	auf	dem	Dorfanger	

	 Eintritt:	10	Euro	 (frei	bis	14	 J.)	
–	Einlass	ab	18	Uhr	

•	17.09.	 |	 9:30	 Uhr	 |	 gottes-
dienst, Frühschoppen & Kin-
derspaß	 mit	 den	 Original	
Wandlitzer	Musikanten	in	der	
Dorfkirche	und	im	Festzelt	auf	
dem	Dorfanger

	 Eintritt	frei!

Veranstaltungsreihe „Klassik auf dem 
lande“ präsentiert: „Wiener Schmäh “
Mit	Schwung,	Elan	und	außerge-
wöhnlicher	 Würze	 präsentiert	
das	 Salonorchester	 des	Branden-
burgischen	 Konzertorchesters	
Eberswalde	 am	 Freitag,	 den	
15. September	um	18	Uhr	mit	sei-
nem	 Konzert	 „Wiener	 Schmäh“	
ein	 Programm	 mit	 unvergessli-
chen	Melodien	beliebter	österrei-
chischer	Komponisten.
„Schmäh“	ist	eine	Lebenseinstel-
lung,	eine	Mischung	aus	„Münch-
ner	 Grant“,	 „Berliner	 Schnauze“	
und	 einer	 zynisch-ironischen	
Weltsicht.	Die	Musik	 ist	 schmis-
sig,	 schwungvoll,	 unverkrampft	
und	auch	ein	zartes	Augenzwin-
kern	darf	dabei	nicht	fehlen.	Ge-
sangliche	 Unterstützung	 erhal-
ten	 die	 Musiker	 in	 der	 Kirche	
Ruhlsdorf	 vom	 Bariton	 Ulf	 Dirk	
Mädler,	der	bei	Liedern	wie	„Die	
Reblaus“,	 „Schütt´	 die	 Sorgen	 in	
ein	 Glaser´l	 Wein“	 und	 „Wien	
wird	 erst	 schön	 bei	 Nacht“	 sei-
nen	ganzen	Charme	spielen	lässt.
Wie	sagte	schon	der	österreichi-
sche	Schriftsteller	Alfred	Polgar:
„Wien	 bleibt	 Wien	 und	 das	 ist	
wohl	das	Schlimmste,	was	man	

über	diese	Stadt	sagen	kann.
– Änderungen vorbehalten –

INfo
Fr | 15.09. | 18:00 uhr in der 
Kirche ruhlsdorf
Kartenreservierung unter:
Brandenburgischen Konzert- 
orchester Eberswalde,  
Tel. (03334) 25 650 | Die Karten 
liegen ab 17 Uhr an der Abend-
kasse zur Abholung bereit
Eintritt: 10,00 €/Kinder bis 14 
Jahre frei
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liebe Bürgerinnen und Bürger der gemeinde marienwerder, 
die	erste	Jahreshälfte	2023	liegt	
hinter	 uns	 und	 ist	wie	 im	 Flug	
vergangenen.	Inzwischen	ist	der	
Sommer	 schon	 fast	 vorbei	 und	
es	 wird	 Zeit	 für	 eine	 Bürgerin-
formation	 über	 die	 Arbeit	 der	
Gemeindevertretung	 im	
1. Halbjahr	2023	und	einen	klei-
nen	Ausblick	auf	die	Zeit	ab	Sep-
tember.
Das	 1.	 Halbjahr	 war	 geprägt	
durch	 unser	 Bürgerfest	 anläss-
lich	 des	 20-jährigen	 Bestehens	
der	 Gemeinde	 Marienwerder.	
Wir	werden	uns	alle	noch	lange	
an	dieses	rundherum	gelungene	
Fest erinnern. 
Vielen	Dank	an	alle	unsere	Hel-
fer	 –	 voran	 unsere	 Feuerwehr,	
an unsere Vereine und unsere 
Sponsoren.	 Sie	 alle	 haben	 das	
Fest	zu	einem	Fest	„von	uns	für	
uns“	 gemacht.	 Ohne	 dieses	 En-
gagement wäre unser Bürger-
fest	so	nicht	möglich	gewesen.
Vielen	 Dank	 an	 die	 Kita,	 die	
Schule,	 die	 Eltern	 unserer	 Vor-
schulgruppe	und	viele	Bürgerin-
nen	 und	 Bürger,	 die	 bereit	wa-
ren	 –	 gemeinsam	 vor	 die	
Kamera	 zu	 treten.	 Thorsten	
Merten	 hat	 unserem	 Film	 „Wo	
wir	 zu	 Hause	 sind!“	 ein	 unver-
wechselbares	Gepräge	gegeben.	
Vielen	 Dank.	 Thorsten	 Merten	
ist	in	diesem	Jahr	für	die	Golde-
ne	Henne	–	dem	größten	Publi-
kumspreis	des	Deutschen	Fern-
sehens	–	nominiert.	Wir	drücken	
die	Daumen.	Die	Sieger	werden	
am	 13.10.2023	 bekannt	 gege-
ben. 
Als	Erinnerung	an	unser	Jubilä-
um wird es den Film und einige 
Fotos	 auf	 unserer	 Internetseite	
geben.	Wer	 den	 Film	 verschen-
ken	will,	kann	 ihn	zum	Materi-
alpreis	erwerben.	Es	wird	einen	
Fotozusammenschnitt	 und	
auch	einen	Bildband	zur	Erinne-
rung geben. 
Das	 1.	 Halbjahr	 2023	war	 auch	
geprägt	 von	 einer	 intensiven	
Gemeindearbeit.	 Wir	 haben	 in	
sechs	 Gemeindevertretungssit-
zungen,	acht	Sitzungen	des	Aus-
schusses	Bauen	und	 Infrastruk-
tur,	 fünf	 Sozialausschuss- 
Sitzungen	und	einer	Sitzung	des	
Haushalts-	und	Finanzausschus-
ses	 und	 unzähligen	 Bürger-
sprechstunden	 die	 Gemeinde	
Marienwerder	weiterentwickelt	
und	 gestaltet.	 Hier	 eine	 Aus-

wahl	der	Ergebnisse:
•	Vorbereitung	 des	Mensa-Neu-
baus	für	unsere	Schule	und	Ki-
ta	 in	 Marienwerder.	 Die	 Bau-
genehmigung	 ist	 da.	 Wir	
konnten	insgesamt	2,15	Mio.	€	
Fördergelder	 für	 den	 Bau	 ein-
werben	und	somit	die	finanzi-
elle	 Belastung	 unseres	 Haus-
haltes	 für	 die	 kommenden	
Jahre	 deutlich	 reduzieren.	 Die	
ersten	Gewerke	sind	im	Verga-
beprozess.	 Die	 Bodenplatte	
wird	 in	 den	 Herbstmonaten	
gelegt	und	bis	Ende	2024	wird	
die	Mensa	für	die	Nutzung	zur	
Verfügung	 stehen.	 Dies	 wird	
im	Schuljahr	2023/2024	zu	Be-
lastungen	im	Schul-	und	Kita-

betrieb	 führen.	 Schon	 heute	
bitten	wir	Sie	um	Verständnis.	
Um	 insbesondere	 unseren	
Schul-	 und	 Hortkindern	 eine	
Alternative	 zum	 aktuellen	
Spielplatz	 zu	 bieten,	 ertüchti-
gen	wir	 in	den	Sommerferien	
den	 Spielplatz	 hinter	 dem	
Schulgebäude.	 Unsere	 ortsan-
sässigen	 Handwerksbetriebe	
setzen	 die	 Spielgeräte	 um,	 re-
parieren	sie	und	schaffen	eine	
neue	 Sandfläche.	 Der	 heutige	
Pausenplatz	 der	 Schule	 muss	
der notwendigen Baustelle 
weichen.		

•	Seit	dem	letzten	Quartal	2022	
und	dem	gesamten	1.	Halbjahr	
2023	 ist	 es	 uns	 leider	 nicht	
durchgängig	 gelungen,	 einen	
stabilen	 Kitabetrieb	 sicherzu-
stellen.	 Es	 gab	 eine	 Einrich-
tungsschließung	 in	 der	 Kita	
Ruhlsdorf	 und	 mehrere	 Male	
einen	eingeschränkten	Betrieb	
der	 Kita	 Mäusestübchen	 im	
Hort-	 oder	 Kitabereich.	 Dies	
hat	 verständlicherweise	 zu	
großem	Unmut	bei	der	Eltern-
schaft	geführt.	Im	Mai	fand	ei-
ne	 erste	 Kita-Konferenz	 statt.	
Wir	haben	Ihnen	zugehört	und	
mehrere	 Maßnahmen	 getrof-
fen,	 um	 eine	 solche	 Situation	
für	 die	 Zukunft	 besser	 aus-

schließen	 zu	 können.	 Unter	
anderem	 wurde	 eine	 zweite,	
zusätzliche	 Erzieher/innen-
stelle	 über	 den	 Schlüssel	 ge-
schaffen,	 sie	 ist	 aktuell	 in	 der	
Ausschreibung.	 Wir	 werden	
die	 Leitungsstunden	 der	 Kita- 
Leitungen	 aufstocken	 und	 für	
die	 Kita	 „Mäusestübchen“	 su-
chen	wir	aktuell	eine	neue	Lei-
tung.	 Es	 gab	 am	 31.	 Juli	 eine	
Belegschaftsversammlung	
und	 wir	 werden	 am	 12.	 Sep-
tember	 vereinbarungsgemäß	
eine	 2.	 Kita-Konferenz	 durch-
führen,	um	mit	den	Eltern	 im	
Gespräch	 zu	bleiben.	Wir	 sind	
uns	 darüber	 bewusst,	 wie	
wichtig	 ein	 stabiler	 Kitabe-

trieb	mit	einem	guten	pädago-
gischen	Angebot	ist.	

•	Wir	konnten	mehrere	Verschö-
nerungen	 unseres	 Ortsbildes	
erreichen,	durch	
-	die	 Sanierung	 unseres	 Rad-

weges entlang des alten Trei-
delweges,	

-	das	Setzen	neuer	Straßenpol-
ler	(wird	auch	zukünftig	wei-
ter	fortgesetzt)

-	das	 Aufstellen	 zehn	 neuer	
Parkbänke	 und	 zwei	 neuer	
Blumenkästen

-	der	 Wiederbelebung	 des	
blauen Bandes in Marien-
werder und 

-	die	Ergänzung	des	Fußweges	
in	 Ruhlsdorf,	 Ortsausgang	
Richtung	Prenden.

•		Weitere	Maßnahmen	wie	
-	die	Neugestaltung	des	Spiel-
platzes	in	Marienwerder	und

-	die	Sanierung	des	Gemeinde-
vereinshauses	 in	 Sophien-
städt 

-	die	 Umsetzung	 des	 Digital-
paktes	Schule	und

-	die	Biber-Prävention	 für	den	
Werbellinkanal	 wurden	 auf	
den	Weg	gebracht.	

•		Wir	haben	auch	in	diesem	Jahr	
die	 Vereins-	 und	 Seniorenar-
beit	finanziell	unterstützt	und	
auch	 die	 Rasenfläche	 unseres	

Sportplatzes	saniert.	
•	Der	 Bund	wird	 planmäßig	 ab	
Januar	2024	die	Pflege	und	Er-
haltung	 des	 Werbellinkanals	
übernehmen.	Das	Gerichtsver-
fahren	 zur	 Schadensersatzkla-
ge	ist	noch	schwebend.	

•	Aktuell	 führt	 die	 Sanierung	
unserer	 drei	 Schleusen	 durch	
den	 Zweckverband	 Region	
Finowkanal	zu	erheblichen	Be-
lastungen	 für	 die	 Anwohner.	
Wir	 begleiten	 diesen	 Prozess	
aktiv	und	gehen	aktuell	davon	
aus,	 dass	 die	 Sanierung	Mitte	
bis	 Ende	 2024	 abgeschlossen	
sein wird. 

•	Wir	haben	uns	an	der	Petition	
„Lebenswerte	 Städte	 und	 Ge-

meinden“	 beteiligt,	 mit	 dem	
Ziel,	 mehr	 Gestaltungsspiel-
räume	 in	 den	 Themen	 Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen	
und	 Fußgängerüberwege	 für	
uns	zu	erwirken.	

Auch	 unser	 soziales	 Leben	 hat	
neue	 Fassetten	 hinzugewon-
nen.	So	freuen	wir	uns	über	die	
Eröffnung	 des	 Eiscafés	 „Jenny“	
auf	 dem	 Dorfplatz	 in	 Marien-
werder	 und	 über	 die	 Neueröff-
nung	des	Sophiengartens	in	So-
phienstädt.	 Wir	 wünschen	
guten	geschäftlichen	Erfolg.	
Neben	unserer	20-Jahrfeier	gab	
es	mehrere	Osterfeuer,	den	Tanz	
in	den	Mai	in	Sophienstädt	und	
kurz	 vor	 der	 Sommerpause	 das	
Heimatfest	in	Marienwerder.	In	
Ruhlsdorf	und	Sophienstädt	gab	
es	zudem	für	unsere	Senioren	–	
als	 Ersatz	 für	 die	 entfallene	
Weihnachtsfeier	 –	 ein	 Früh-
lingsfest.	 Vielen	 Dank	 an	 die	
Ortsbeiräte	 für	 die	 liebevolle	
Vorbereitung	 und	 Durchfüh-
rung	sowie	an	unsere	Chöre	und	
unseren	 Pfarrer	 für	 die	 Unter-
stützung	bei	der	Gestaltung.	
Die	 Sommerpause	 der	Gemein-
devertretung	 endet	 Ende	 Au-


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gust.	 Die	 Sitzungsplanung	 und	
die	Bürgersprechstunden	finden	
Sie	ab	sofort	auch	im	Terminka-
lender	auf	unserer	neu	gestalte-
ten Internetseite www.marien-
werder-barnim.de.
Bitte	 vergewissern	 Sie	 sich	 un-
mittelbar	vorher,	ob	die	jeweili-
ge	Sitzung	wie	geplant	stattfin-
det.	 Die	 Arbeit	 des	 zweiten	
Halbjahres	 wird	 geprägt	 sein	
von	 der	 Erstellung	 und	 Verab-
schiedung	 des	 Haushaltsplanes	
2024	und	die	Errichtung	unseres	
Mensa-Neubaus.	
Auf	unserer	Internetseite	finden	
Sie	 auch	 verschiedene	 Termine	

und	Gesprächsforen	der	Initiati-
ve	 „Pflege	 vor	 Ort.“	 und	 den	
Starttermin	 für	 einen	 neuen	
Pflegelotsen-Schulungskurs.	
Wir	 freuen	 uns	 über	 die	 Ein-
schulung	 von	 16	 Schülerinnen	
und	Schüler	am	26.08.2023	und	
über	 eine	 Aufstockung	 der	 Be-
treuungskapazität	 der	 Kita	
„Mäusestübchen“	 in	 Marien-
werder. 
Wir	 wünschen	 Ihnen	 einen	
schönen	Herbst.	Bleiben	Sie	ge-
sund. 

Annett Klingsporn,
ehrenamtliche Bürgermeisterin im 

Namen der Gemeindevertretung 
Marienwerder

 Sprechstunde des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Die Sprechstunde findet im Ortsteil Melchow im „Touristischen Begeg-
nungszentrum Lindengarten“ statt. Eine Terminabsprache unter der 
Rufnummer  03337/42 56 99 ist wünschenswert. 
Weiterhin können Sie mir Ihre Wünsche und Anregungen jederzeit unter 
E-Mail: buergermeister@melchow.de senden. 
Kontakt zur Gemeinde Melchow:
Ehrenamtlicher Bürgermeister Ronald Kühn  03337/425699
Ortsvorsteher (OT Melchow) Wolfgang Schmidt   03337/451480
Ortsvorsteherin (OT Schönholz) Ines Leusch  03334/3891536

Ronald Kühn, ehrenamtlicher Bürgermeister

gemeInde melchow

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
dienstags, 17.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindebüro
oder nach telefonischer Vereinbarung (03338 3521)
Bahnhofstr. 12 , Rüdnitz (Begegnungsstätte gegenüber dem Reiterhof)
Buchungen der Gemeindezentren über das Gemeindebüro oder 
unter Tel. 03338 / 36 70 806

gemeInde rüdnItz

gemeInde Sydower flIeß
 Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin
Die nächste Sprechstunde findet wie folgt statt: 
07. September 2023
Telefon: 03338/7095559 | Fax: 033338/7095558 | Funk: 0177/2323324

Simone Krauskopf, ehrenamtliche Bürgermeisterin

erntefest der gemeinde Sydower Fließ 
in grüntal – 8. und 9. September 2023
Wir	freuen	uns,	Sie	zum	diesjäh-
rigen	 Erntefest	 nach	 Grüntal	
einladen	 zu	 dürfen.	 Auch	 im	
diesjährigen	 Programm	 trifft	
Tradition	 auf	Neues.	 Lassen	 Sie	
sich	überraschen!

 Freitag, 08. September 
•	ab	16	Uhr	|	Laternenbasteln	im	
Hort

	 Kinder	 können	 ihre	 Laternen	
für	 den	 abendlichen	 Umzug	
selbst basteln.

•	18	 Uhr	 |	 Volleyballturnier	 in	
der	Turnhalle	der	Grundschule

	 Mannschaften	 können	 sich	
noch	 bis	 zum	 01.09.2023	 per	
E-Mail	 an	 erntefest@sydo-
wer-fliess.de	 anmelden.	 Die	
Einspielzeit	 beginnt	 um	
17:30  Uhr.	 Für	 das	 leibliche	
Wohl	 sorgt	 der	 Förderverein	
der	 Freiwilligen	 Feuerwehr	
Grüntal	e.	V.

•	18:30	Uhr	|	Konzert	in	der	Kir-
che

	 Der	 GospelPopChor	 aus	 Klos-
terfelde	 sorgt	 für	 Unterhal-
tung.	Der	Eintritt	ist	frei	–	um	
Kollekte	wird	gebeten!

•	20	 Uhr	 |	 Laternenumzug	 mit	
Dudelsack

	 Der	Umzug	startet	an	der	Kir-
che,	führt	durchs	Dorf	auf	den	

Schulhof.	 Dort	 warten	 Knüp-
pelkuchen	und	Kinderpunsch.

 Samstag, 09. September
•	14	Uhr	|	Festumzug
	 Aufstellung	 und	 Anmeldung	
um	 13:30	 Uhr	 am	 alten	 Stall	
(Schönholzer	 Straße),	 Umzug	
über	 Karl-Marx-Straße,	 Mel-
chower	 Weg,	 Dorfstraße	 zum	
Festplatz	–	musikalisch	beglei-
tet	 durch	 den	 Spielmannszug	
Pankow	e.	V.

•	etwa	15	Uhr	|	Aufzug	der	Ern-
tekrone	 und	 bunter	 Familien-
nachmittag

	 Speisen	und	Getränke,	Snacks,	
Eis,	Kuchen,	Spiel	und	Spaß	für	
Groß	 und	 Klein,	 abwechs-
lungsreiches	 Bühnenpro-
gramm,	 Strohburg,	 Torwand-
schießen,	Tattoos,	…

•	19	Uhr	 |	 Prämierung	 der	Um-
zugsteilnehmer	und	Eröffnung	
des	Tanzes	unter	der	Erntekro-
ne

	 Musik	von	DJ	Lutz	und	der	Par-
tyband	„SOWIESO“

  Festwiese	 hinter	 Hort	 und	
Feuerwehr,	 Dorfstraße	 63,	
16230	Sydower	Fließ	  
Eintritt	ist	frei





29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 | 21 |AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

AuS den vereInen

historische Barnim-rundfahrt
Tourismusverein erweitert Wanderzentrale um rad-
fahrangebote

Tourismusverein Naturpark Barnim e. V. informiert

Pünktlich	zum	Start	der	Haupt-
saison	hat	ein	neuer	Mitarbeiter	
in	 der	 Tourist-Information	 Bie-
senthal	 seine	 Tätigkeit	 aufge-
nommen.	 Nach	 dem	 Rückzug	
einer bereits eingestellten neu-
en Mitarbeiterin musste die 
Stelle	 neu	 ausgeschrieben	wer-
den:	Thomas	Andrezak	wird	von	
nun	 an	 die	 Besucherinnen	 und	
Besucher	 fachkundig	 über	 die	
Region	informieren.	Der	passio-
nierte	Radfahrer	 empfiehlt	 sich	
dafür	unter	anderem	durch	sei-
nen	 Zweitwohnsitz	 in	 Marien-
werder.	 Er	 wird	 sich,	 so	 Ge-
schäftsführer	 Stephan	 Durant,	
auch	 in	 die	 Arbeitsbereiche	
Kommunikation	und	Social	Me-
dia	 einbringen.	 Andrezak	
nimmt	 die	 Stelle	 der	 kürzlich	
ausgeschiedenen	langjährig	en-
gagierten	 Sieglinde	 Thürling	
ein,	die	in	diesem	Sommer	ihren	
70.	Geburtstag	feiern	konnte.
Gemeinsam	 mit	 Projektleiterin	
Marlies	Losansky	stellte	die	wei-
terhin	 in	 der	 Tourist-Informati-
on	 Biesenthal	 tätige	 Andrea	
Heins	 aus	 der	 Projektgruppe	
„Wanderzentrale“	 kürzlich	 die	
2. Radwander-Route	vor,	die	der	
Tourismusverein	 interessierten	
Radfahrerinnen	 und	 Radfah-
rern	vorschlägt.	
„Alle	Monarchen	und	Regieren-
den	 vergangener	 Zeiten	 haben	
unsere	 neuere	 Geschichte	 und	

auch	unsere	Region	geprägt“,	so	
Losansky.	 „Somit	 erwartet	 Sie	
nach	dem	großen	Erfolg	unserer	
ersten	 Radwanderzentrale	 nun	
eine	 historische	 Barnim-Rund-
fahrt“,	die	von	Petra	Sankowski,	
langjährige	 Mitarbeiterin	 des	
Tourismusvereins	 und	 von	 un-
serem	neuen	Biesenthaler	Kolle-
gen	Thomas	Andrezak,	begleitet	
werden wird:
Am	 Sonnabend,	 dem	 23.	 Sep-
tember	 wird	 um	 10:00	 Uhr	 ab	
Bahnhof	 Wandlitzsee	 zur	 der	
aus	 einem	 Architektur-Wettbe-
werb	 hervorgegangenen	„Land-
haus-Kolonie“	aus	der	Gründer-
zeit	 geradelt,	 die	 heute	 noch	
erkennbar	ist.	Weiter	geht	es	an	
die	 so	 genannte	 „Waldsiedlung	
Wandlitz“,	 den	 hermetisch	 ab-
geriegelten	 Wohnkomplex	 der	

DDR-Staatsführung,	 die	 sich	
nach	 dem	 Volksaufstand	 von	
17. Juni	1953	hierher	zurückzog.	
Ebenso	 geschichtsträchtig	 das	
UNESCO-Welterbe	Bauhaus	Ber-
nau,	 als	 Gewerkschaftsschule	
um	 1926	 errichtet	 und	mit	 bis	
heute	 erstaunlichen	 baulichen	
Lösungen	 für	 Lernen,	 Arbeiten	
und	Wohnen,	wo	das	im	vergan-
genen	 Jahr	neu	 eröffnete	Besu-
cherzentrum	 angesteuert	 wer-
den	kann.	Von	hier	aus	führt	der	
Tourenvorschlag	 in	 das	 „Spin-
nerdorf“	des	„Alten	Fritz“	Schön-
walde,	 der	 hier	 hugenottische	
Weber	 aus	 Frankreich	 ansiedel-
te.	 Das	 Besucherzentrum	 Gut	
Hobrechtsfelde	mit	einer	beein-
druckenden	 Dauerausstellung	
über	die	Landwirtschaft	der	Re-
gion,	 das	 Naturschutzgebiet	

Schönower	 Heide	 und	 schließ-
lich	 der	 „Bunker	 Ladeburg“	 der	
Nationalen	Volksarmee	der	DDR	
sind	 die	 nächsten	 Ziele	 dieser	
insgesamt	 etwa	 52	 Kilometer	
langen	 Radtour.	 Am	 Areal	 Bo-
gensee	 können	 Geschichtsinte- 
ressierte dann die beeindru-
ckenden	 Liegenschaften	 der	
ehem.	 Jugendhochschule	 des	
DDR-Jugendverbandes	 und	 die	
Sommerresidenz	 des	 NS-Propa-
gandaminister	 Goebbels	 ken-
nenlernen.	 Über	 Prenden	 mit	
seiner	interessanten	volkskund-
lichen	Ausstellung	im	Turm	der	
Dorfkirche	 geht	 die	 Fahrt	 zum	
Zielort	Klosterfelde.
Die	 nächste	 „klassische“	 Wan-
derzentrale	wird	sich	am	Sonn-
abend,	dem	7.	Oktober	um	10.00	
Uhr	ab	dem	Bahnhof	Wandlitz-
see	 dem	 gleichen	 Thema	 wid-
men.	 „Spuren	 unserer	 Steine“	
führt	 die	 Wanderinnen	 und	
Wanderer	 dann	 fußläufig	 und	
mit	etwa	15	Kilometern	wesent-
lich	 kürzer	 ebenfalls	 an	 einige	
der	 geschichtsträchtigsten	 Orte	
des Barnimer Landes.
Der	 Tourismusverein	 bittet	 zur	
besseren Vorbereitung beider 
Wanderungen	 um	 telefonische	
Anmeldung	 unter	 (033	 397)	 67	
277	 oder	 per	 E-Mail:	 info@bar-
nim-tourismus.de.

Lutz Lorenz, Tourismusverein

Foto: Sebastian Heise

Foto: Andrea Heins

Tourist-Information
Am	Markt	1,	16359	Biesenthal
Im	Alten	Rathaus
/Fax:	03337/49	07	18
www.machmalgruen.de		
E-Mail:	biesenthal@
barnim-tourismus.de 

Öffnungszeiten 
mai bis oktober
Di	 10.00–12.00	Uhr	und	
	 13.00–18.00	Uhr
Do/Fr	 10.00–16.00	Uhr	
Sa/So	 10.00–16.00	Uhr

Öffnungszeiten 
November bis April
Di	 10.00–12.00	Uhr	und		
	 13.00–18.00	Uhr
Do/Fr	 10.00–14.00	Uhr
Sa	 10.00–14.00	Uhr

Tourist-Information
Bahnhofsplatz	2	–	
Im	Bahnhof	Wandlitzsee
16348	Wandlitz
Tel.:	03	33	97	/	6	72	77
Fax:	03	33	97	/	6	72	79
E-Mail:	wandlitz@barnim-
tourismus.de 
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Bürgerforum für eine lokale Agenda 21

Bürgerforum
Achtung: Änderung des Tur-
nus‘ ab September 2023:
Das	Bürgerforum	findet	ab	Sep-
tember	 vierteljährlich	 am	
1. Dienstag	im	Monat	statt.	Alle	
an	 nachhaltiger	 Entwicklung	

und Bürgerbeteiligung Interes-
sierten	sind	dazu	herzlich	einge-
laden!	
Nächster Termin:	5.	September,	
20	Uhr	im	Restaurant	Salute.

die Volkssolidarität Biesenthal informiert

Veranstaltungen – September 2023
Mo 04.09. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
  17.00 Uhr Hobbykurs (Stricken, Häkeln, Basteln usw.), UKB: 1 € 
Mi 06.09. 14:00 Uhr Zumba, UKB:  2 € 
Do 07.09. 17:30 Uhr QiGong
Mo 11.09. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 € 
Mi 13.09. 13:00 Uhr Rentensprechstunde (nur mit Termin s. u.)
  14:00 Uhr Knobeleien und Spiele
Do 14.09. 17:30 Uhr QiGong
Mo 18.09. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 € 
        17.00 Uhr Hobbykurs (Stricken, Häkeln, Basteln usw.), UKB: 1 €
Mi 20.09. 14:00 Uhr URANIA:  Fontane und der Barnim 
Do 21.09. 17:30 Uhr QiGong
Mo 25.09. 13:00 Uhr Kartenspiele, UKB:  1 €
Mi 27.09. 14:00 Uhr Geburtstagskinder des Monats
Do 28.09. 17:30 Uhr QiGong
Fr 29.09. 10:00 Uhr  Café der Begegnung – Pakt für Pflege: Austausch, 

Kraft tanken, gegenseitige Unterstützung, Entlas-
tung und Information

 – Änderungen vorbehalten –

Hinweis: Der Veranstalter „Akademie zweite Lebenshälfte“ bietet einen 
Digital-Kurs für Senioren – digital fit mit Handy, Tablet & Co. an.  Ausführ-
lichere Informationen im Aushang im Club. Wer Interesse an diesem Kurs 
hat, bitte im Club zwecks Planung melden.  
Die nächste Rentensprechstunde findet am 13. September statt. Diese 
Sprechstunde der VS Barnim findet derzeit nur nach telefonischer Voran-
meldung in Einzelgesprächen statt. Anmeldung erbeten bei Frau Nikitenko 
Tel. 03338-8463. 

Der Vorstand der Ortsgruppe Biesenthal

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Barnim e. V.
16359	Biesenthal,	August-Bebel-Str.	19;		Tel.:	033	37	/	40	0	51
Öffnungszeiten: MO	13.00	–	17.00	Uhr,	MI	13.00	–	17.00	Uhr

Wir	bieten	unsere	Räumlichkeiten	auch	für	andere	Veranstaltungen	
an.	 Informationen	 dazu	 erhalten	 Sie	 telefonisch	 zu	 unseren	 Öff-
nungszeiten.

hoch auf dem gelben Wagen
Immer	 zum	 Ende	 des	 Jahres	
werden	 die	 Vorschläge	 unserer	
Mitglieder	 für	 Vorhaben	 im	
kommenden	 Jahr	 erfasst	 und	
ausgewertet. 
Viele	 Mitglieder	 	 wünschten	
sich	in	diesem	Jahr	eine	Kutsch-
fahrt.
Der	 Zufall	 wollte	 es,	 dass	 ein	
Mitglied	 einen	 Flyer	 von	 der	
Pferdetouristik	 aus	Marienwer-
der	mitbrachte	und	ein	Problem	
damit	 gelöst	 wurde.	 Termin,	
Route	 und	 Kosten	wurden	 ver-
einbart	 und	 es	 konnte	 an	 die	
Feinplanung	gehen.
Wenn	man	weiß,	wie	alt	unsere	
Mitglieder	und	Besucher	der	Be-
gegnungsstätte	 sind,	 so	 von	 70	
bis	 fast	 90	 Jahre,	 und	wie	 lang	
die	 Wege	 in	 Biesenthal	 sind,	
kann	sich	überlegen,	wie		unse-
re	 Fahrtroute	 verlaufen	 sollte.	
Viele sind in die abgelegenen 
Winkel	 des	 Ortes	 schon	 lange	
nicht	mehr	gekommen	und	ha-
ben	viele	schöne	Gegenden	un-
serer	Stadt	lange	nicht	mehr	ge-
sehen.

Und	dann	ging	es	am	19.	Juli	los.	
Petrus	spielte	den	ganzen	Nach-
mittag	 mit.	 Der	 Start	 	 unseres	
Ausfluges	 war	 am	 Ambulatori-
um.	Über	die	Lanker	Straße	ging	
es	zum	krummen	Pfuhl,	für	vie-
le	 der	 Semmelsee.	 Hier	 waren	
schon	die	ersten	Oh	und	Ah	zu	
hören,	 denn	 die	meisten	 kann-
ten	 ihn	 nur	 von	 der	 Prendener	
Str.	 aus.	Weiter	 ging	 es	 in	Rich-
tung	 Polizeischule,	 Pro	 seniore	
und	 über	 die	 Akazienallee	 in	
Richtung	 Wehrmühle.	 Für	 fast	
alle	war	 der	 erhöhte	 Blick	 eine	

günstige	 Situation.	 „Biesenthal,	
wie	hast	du	dich	verändert.	„Vie-
le	Neubauten,	 besonders	 in	 der	
Akazienallee	waren	den	Mitfah-
rern	eine	Überraschung.	Als	wir	
dann	über	Waldwege	die	Wehr-
mühle	 erreicht	 hatten,	 wartete	
eine	 kleine	 Überraschung	 in	
Form	eines	Picknicks	auf	alle.	Je-
der	Mitfahrende	erhielt	eine	Tü-
te	 mit	 ess-	 und	 trinkbaren	 In-
halt.	Die	Reisenden	waren	voller	
Freude	über	die	Pause	mit	dem	
Picknick	 und	 genossen	 das	 Es-
sen.	 Weiter	 ging	 es	 dann	 über	
den	Radweg	Berlin–Usedom	zur	
Kirschallee.	 Wir	 trafen	 viele	
Radwanderer	und	es	gingen	lus-
tige	Sprüche	hin	und	her.	Auch	
das	 Singen	 kam	 nicht	 zu	 kurz.	
Am	 Reiterhof	 vorbei,	 wo	 sich	
zahlreiche	 Ferienkinder	 tum-
melten,	 dem	 Neubaugebiet	 am	
Kolterpfuhl,	 am	 Kindergarten-

neubau,	 am	 Weprajetzkiweg	
und	über	den	Wehrmühlenweg	
ging	es	Richtung	Schloßberg.
Zu	 jedem	besonderen	Punkt	an	
unserer	 Strecke	 erhielten	 die	
Mitreisenden	 Informationen,	
seien	 es	 Geschichtsdaten,	 Erin-
nerungsaustausch	 oder	 Infos	
über	zukünftige	Nutzung.
Auf	 der	 Breiten	 Straßen	wurde	
dann	noch	ein	kleiner	Stau	ver-
ursacht.	 So	 schnell	 war	 unsere	
Kutsche,	 gezogen	 von	 zwei	
Haflinger	Pferden	nicht.	Aber	es	
wurde	gelacht	und	gewunken.	
Am	 Ausgangspunkt	 nach	 zwei	
erlebnisreichen	 Stunden	 ange-
kommen,	 wurde	 dem	 Kutscher	
für	 seine	 schöne	 Tour	 gedankt	
und	 allen,	 die	 bei	 der	 Vorberei-
tung	 geholfen	 hatten,	 ein	 gro-
ßes	Lob	ausgesprochen.	Für	alle	
waren	 es	 schöne	 Stunden	 mit	
vielen	 neuen	 Eindrücken	 und	
gemeinsamen	Erinnerungen	an	
eine	längst	vergangene	Zeit.	
Wir	werden	es	im	nächsten	Jahr	
wieder	 planen.	 Und	 wer	 Lust	
und	Laune	hat,	kann	an	den	Ak-
tivitäten	 unserer	 Besucher	 der	
Begegnungsstätte	 jederzeit	 teil-
nehmen.	Wir	sind	für	alle	offen	
und	 würden	 uns	 freuen,	 wenn	
neue	 Besucher	 zu	 neuen	 Ideen	
beitragen.

Die Besucher der Begegnungsstätte
Dagmar Hüske
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Früh anfangen ist ein gewinn!
Waren	 Sie	 schon	 einmal	 in	 der	
Bibliothek?	Der	Weg	 lohnt	 sich	
besonders,	wenn	Sie	Kinder	ha-
ben.	 Die	 kleinsten	 Zwerge	 er-
wartet	eine	schöne	Auswahl	an	
Pappbilderbüchern.	 Sie	 sind	 ro-
bust,	 mit	 wenig	 Text	 und	 Bil-
dern	 zum	 Staunen.	 Die	 Kinder	
erkennen	 Dinge	 wieder	 und	
sprechen	 es	 aus.	 Am	 Anfang	
vielleicht	nur	„Da!“,	aber	es	wird	
immer	mehr.	 Sie	 sprechen	 vor,	

das	Kind	spricht	es	nach.	Sie	
werden se-
hen,	es	funk-
tioniert!	 Die	

Auswahl	 ist	
groß,	die	

n e u s -
t e n 
Werke	

s i n d 
Wi e s o ? 

W e s -
halb? War-
um? Junior 

– Unser 
W e r k z e u g 
und Heute, 

m o r g e n , 
jetzt und 
g l e i c h 

oder Der Dachs hat heute schlech-
te Laune.
Wenn	 die	 Kinder	 den	 Pappbil-
derbüchern	 entwachsen	 sind,	
kein	Problem!	Die	Anschluss-Be-
handlung	 ergibt	 sich	 wie	 von	
selbst mit unseren wunderba-
ren	 Bilderbüchern.	 Es	 gibt	 sie	
zum	Schmunzeln,	 Träumen,	 La-
chen…	Die Koalas träumen hoch 
in den Bäumen und Zum Glück 
hab ich dich gefunden.	 Unsere	
Bilderbuch-Kunst	 für	Kinder	 ist	
legendär!	Sie	wurden	nicht	um-
sonst	30-	oder	40-mal	entliehen.	
Blöde Ziege – Dumme Gans, Pet-
terson zeltet, Neue Geschichten 
mit dem Indianerjungen, Kleiner 
Findus ganz groß… 
Es	liegt	an	Ihnen!	Das	kann	ein	
großer	 Vorlese-Spaß	 werden!	
Für	alle,	versprochen.

Mo	 13	–	16:00	Uhr
Di/Mi	 13	–	18:00	Uhr
Do	 10	–	17:00	Uhr.
	451	007

Wir	 freuen	 uns	 auf	 Ihren	 und	
euren	Besuch!

I. Derks, I. Jochindke
Stadtbibliothek Biesenthal
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Kultur im Bahnhof e. V. informiert

zum 17. mal laden wir zum Straßenmusikfest ein 
mit abwechslungsreichem programm, unterstützt von Bands aus der region

15 Uhr | Lavinia & Band (Indie, 
Alternative und Pop)
16 Uhr QUENTZ & Frænz (Akus-
tik Edeltrash) 
17 Uhr | Michi Hartmann & 
UNITE (International Folkfu-
sion)
18 Uhr | Feentanz von Magda-
lena und Mathias mit Seifen-
blasenshow und Live-Musik in 
der Umbaupause
18:30 Uhr | Drückerkolonne 
(Country, Syrtaki, deutschen 
und französischen Chansons, 
Klezmer und Django Reinhardt)

15 uhr | lavinia & Band
Hineingeboren	 in	 eine	 Familie	
von	 Künstlern	 und	 Musikern	
wuchs	 LAVINIA	 in	 der	 kleinen	
grünen	 Stadt	 Potsdam	 auf.	 Mit	
sechzehn	 packte	 sie	 ihre	 Koffer	
und	 die	 Gitarre	 und	 landete	 in	
den	 Niederlanden.	 Dort	 begann	
sie,	 beinahe	 akribisch	 Tagebuch	
zu	 führen,	 Texte	 und	 Gedichte	

über	 ihre	 Erlebnisse	 zu	 schrei-
ben.	Allmählich	formten	sich	die	
Geschichten	in	Gedichte	und	aus	
den	 Gedichten	 entstanden	 die	
ersten	eigenen	Songs.	Selbst	be-
gleitend	auf	dem	Klavier	oder	der	
klassischen	Gitarre	entdeckte	LA-
VINIA	für	sich	das	Songwriting.
LAVINIA‘s	Musik	mit	Elementen	
aus	 Indie,	 Alternative	 und	 Pop	
und	 ihre	 deutschsprachigen	
Texte	 führten	 sie	 auf	 verschie-
dene	 Potsdamer	 und	 Berliner	
Bühnen,	 insbesondere	 zu	 meh-
reren	 Poetry-Slam-Veranstal-
tungen.	Geprägt	von	ihrem	Um-
zug	 nach	 Berlin	 finden	
beobachtende	 Eindrücke	 und	
erzählerische	Aspekte	der	Groß-
stadt	mit	 ihren	Bewohnern	auf	

ihren	 Songs	 einen	 Platz.	 Zwi-
schen	nächtlichen	U-Bahn-Fahr-
ten,	 lauten	 Freitag-Abenden	
und	den	Heimwegen	 im	Regen	
werden	 die	 Stadt	 und	 ihre Wi-
dersprüche	porträtiert.	Gemein-
sam	mit	 ihrer	 Band	wird	 LAVI-
NIA	 in	 diesem	 Jahr	 noch	 ihre	
Debüt-EP	veröffentlichen.
Band: Drums – Paul Veit, Bass – 
Oskar Gans, Keys – Leo Zaiss,  
Gitarre – Jakob Jammer 

16 uhr | QueNTz & Frænz
QUENTZ	 spielt	 einen	 wilden	
Mix	 aus	 verschiedenen	 Musik-
stilen	mit	einer	gehörigen	Porti-
on	Humor	und	nennt	das	Ganze:	
Edeltrash!	Das	Duo	wurde	2016	
in Berlin gegründet und ist in-
zwischen	 zur	 Hälfte	 in	 Biesen- 
thal	verortet.	QUENTZ	gibt	es	so-
wohl	 in	elektronischer	als	auch	
akustischer	 Ausführung	 –	 für	
das	 Straßenfest	wurde	 sich	na-
türlich	 für	die	Akustik-Variante	
entschieden	 und	 dafür	 der	 fu-
riose	 Perkussionist	 Frænz	 Be-
ckenhower	mit	 an	 Bord	 geholt.	
Neben	 Eigenkompositionen	
werden	 verrückte	 Cover-Med-
leys	 serviert,	 vor	 denen	 weder	
Klassik	 noch	 Punk	 sicher	 sind.	 
3,	2,	1	–	der	Countdown	läuft,	das	
Raumschiff	 QUENTZ	 ist	 kurz	
vorm	Abheben.
David: Gesang, Gitarre – Rü: Kla-
rinette, Melodica, Gesang – 
Frænz Beckenhower: Perkussion, 
Gesang
www.quentz.de

17 uhr | michi hart-
mann&unite
UNITE!	 Hat	 sich	 formiert	 um	
Michi	Hartmann	(Gitarre,	Stim-
me,	Songwriting)
Michi	Hartmann	ist	in	Köln	auf-
gewachsen	 und	 sehr	 jung	 nach	
Berlin	 gezogen,	 sie	 studierte	 Vi-
suelle	 Kommunikation	 an	 der	

UdK	Berlin	und	im	Austausch	an	
der	 Kunstakademie	 Warschau/
Polen.	Sie	ist	eine	vielseitig	talen-
tierte	 Künstlerin,	 spielt	 diverse	
Instrumente,	malt,	zeichnet	und	
arbeitet	 zur	 Zeit	 als	 Musikerin,	
Gitarrenbauerin	und	Fotografin.
Das	 Projekt	 „UNITE!“	 formiert	
sich	immer	wieder	neu	mit	Mu-
sikschaffenden	 aus	 der	 ganzen	
Welt.	 http://www.michaela-
hartmann.de/

Band: 
Alícá Jaye aus Neuseeland: 
Leadgitarre, Stimme
Studierte Jazzgitarristin, eine tol-
le Sängerin und Komponistin, 
endlich nach Berlin gezogen, da-
mit wir zusammen Musik ma-
chen können.
https://www.facebook.com/pro-
file.php?id=100009466763789 
Illay Chester aus Israel:
Bass – Illay ist eigentlich Cellistin, 
Komponistin und Sängerin. Aber 
auch der Bass ist ihr Instrument. 
Sie studierte an der Rimon School 
of Jazz & Contemporary Music. 
https://www.facebook.com/illay-
music
Anna Gelyuk aus Russland:
Anna spielt Drums, Cajon, ist 
Rapperin, komponiert. Sie stu-
dierte an verschiedenen Schulen 
in Russland und jetzt in Berlin am 
Berlin Jazz Institute.
https://www.facebook.com/ 
boodooisaband

18 uhr | Feentanz
Magdalena	 und	 Mathias	 ver-
zaubern	 mit	 ihrer	 Seifenbla-
senshow	und	Life-Musik

Magda Fee und Faun
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„Sorry, genosse“ –  
doku-Film wird vorgeführt 
Am	 Sonntag,	 17.	 September	
wird	im	Rahmen	der	Dokumen-
tationsfilmwoche	 „Let´s	 dok“	
der	Dokumentarfilm	„Sorry,	Ge-

nosse“	um	16.00	Uhr	im	Kultur-
bahnhof	Biesenthal	gezeigt.	Ein-
tritt:	5,00	Euro.

18:30 uhr | drückerkolon-
ne
Drückerkolonne	meint	 es	 ernst	
mit	 dem	 Spaß:	 Seit	 fast	 zwei	
Jahren	 verbreitet	 die	 Band	 auf	
den	 Straßen	 und	 Wiesen	 von	
Berlin	ihre	gute	Laune.	Denn	die	
Musik	 ist	 wahrlich	 ein	 wirksa-
mer	Balsam	gegen	triste	Zeiten.	
Drückerkolonne	ist	der	katharti-
sche	 Schrei	 der	 libertären	 Ber-
liner	Verrücktheit,	der	fesselnde	
Melodien	 mit	 tiefsinniger	 Poe-
sie	verbindet,	deutsche	Lyrik	mit	
französischer	 verschmelzen	
lässt.	Zwei	Sänger	abwechselnd	
begleitet	 von	 Gitarren,	 Akkor-
deon,	 Mandoline,	 Trompeten,	
Kontrabass,	 Melodika,	 Violine,	
Saxophon,	Posaune	und	Perkus-
sionen	 liefern	 eine	 vielfältige	
und	subtile	Mischung	aus	Coun-
try,	Syrtaki,	deutschen	und	fran-
zösischen	 Chansons,	 Klezmer,	
Django	 Reinhardt	 und	 mehr.	
Drückerkolonne	 ist	als	ein	mul-
tikulturelles	 Berliner	 Straßen-
musik-Kollektiv	entstanden,	das	
im	 Frühling	 2020	 gegründet	
wurde.	 Die	 Band	 ist	 ein	 bunter	
Haufen,	wo	der	Bauleiter,	der	Af-
fenforscher,	 der	 Medievis-
tik-Professor,	 der	 Lehrer,	 die	
Choreographin,	 der	 Thea-
ter-Schauspieler	gemeinsam	al-
le	 Etiketten	 über	 Bord	 werfen	
und	 sich	 gemeinsam	 dem	 be-

freienden	 Wahnsinn	 widmen!	
Holt	Euch	das	Ticket	ins	farben-
frohe	 Zauberland.	 Der	 Wahn-
sinn	lässt	sich	nicht	aufhalten!!!
Johannes Bert: Mandoline, 
Schlagzeug, Backings 
Paul Kuchenbuch: Bass, Flügel-
horn, Backings  
Ludolf Kuchenbuch: Saxophon  
Axel de Cayeux: Akkustikgitarre, 
Gesang  
Chris Ehrlenspiel: Keyboard, 
Mundharmonika, Gesang  

Genießen	 Sie	 einen	 herrlichen	
Tag	 an	 einem	 wunderschönen	
Ort,	dem	Bahnhofsplatz	vor	dem	
Kulturbahnhof.	Wie	immer	um-
sonst	 und	 draußen!	 Begleitet	
von	einem	kreativen	Programm	
mit	 Kinderflohmarkt,	 Malen,	
Holzwerken,	Zöpfeflechten,	Kin-
derschminken	und	vielem	mehr	
für	die	ganze	Familie.	Dazu	köst-
liches	internationales	Essen	und	
Getränke.	 Und	 natürlich	 Kaffee	
und	Kuchen…

Das Team des Kulturbahnhofs
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heimatverein Biesenthal e. V. informiert

Besuch des neuen Kreisarchivs eberswalde
Am	14.	August	2023	führte	eine	
Exkursion	einige	Mitglieder	des	
Heimatvereins	 Biesenthal	 in	
das	 Kreisarchiv	 Barnim	 in	
Eberswalde,	dass	 jetzt	 in	einem	
imposanten	2500	m²	umfassen-
den	Neubau	 zu	 finden	 ist.	 Der-
zeit	bereitet	Frau	Heine,	die	Lei-
terin	des	Archivs,	mit	ihren	fünf	
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen	die	großen	Eröffnungsfeier-
lichkeiten	 im	 Oktober	 vor.	 Sie	
nahm	 sich	 an	 diesem	 Tag	 die	
Zeit,	 die	 Vereinsmitglieder	 aus-
führlich	 in	 die	 Arbeit	 des	 Ar-
chivs	einzuführen	und	ihnen	die	
neuen	 Räumlichkeiten	 zu	 zei-
gen.	Hier	treffen	Alt	und	Neu	in	

imposanter	Weise	 aufeinander:	
beispielsweise	in	Schweinsleder	
gebundene	 Bücher	 aus	 dem	
17.  Jahrhundert	 untergebracht	
in	 einer	 Rollschrankanlage,	 die	
in	Räumen	mit	modernster	Kli-
matechnik	steht,	um	den	Archi-
valien	 das	 für	 den	 Erhalt	 von	
Papier	 so	 wichtige	 passende	
Raumklima	 zu	 gewährleisten.	
Die	mit	 großer	 Fachkompetenz	
und	mit	 viel	Herzblut	 von	 Frau	
Heine	 durchgeführte	 Führung,	
hinterließ	 einen	 bleibenden	
Eindruck	und	der	Heimatverein	
Biesenthal	 bedankt	 sich	 herz-
lichst	dafür.	
www.heimatverein-biesenthal.de Rechts auf dem Bild ist Frau Heine, die Archivleiterin, zu sehen.
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Verein präsentiert sich am Tag des offenen denkmals  
am 10.09.2023 am Kaiser-Friedrich-Aussichtsturm
Dieses	 Jahr	 steht	 der	 Tag	unter	
dem	Motto	„Talent	Monument“.
Der	 Heimatverein	 Biesenthal	
e.  V.	 hat	 den	 Kaiser-Fried-
rich-Aussichtsturm	am	Schloss-
berg	 ausgewählt,	 um	 dort	 ein	

interessantes	Programm	zu	bie-
ten.	 Der	 Turm	 und	 sein	 umge-
bendes	 Gelände	 haben	 viel	 zu	
erzählen.	Angefangen	bei	seiner	
ersten	 Erwähnung	 im	 14.	 Jahr-
hundert	im	Zusammenhang	mit	
einer	 Burg	 bis	 zu	 seiner	 Errich-
tung als steinernes Monument 
im	 Jahr	1907.	Die	 einstige	Aus-

malung	dieser	Zeit	führt	uns	zur	
Sage	 der	 Weißen	 Frau.	 Auch	
DDR-Spionage-Geschichte	 wur-
de	hier	in	den	1950er-Jahren	ge-
schrieben,	 dabei	 spielte	 ein	
Funkgerät	eine	große	Rolle.	Vie-

le	Jahrzehnte	fand	der	Turm	kei-
ne	große	Beachtung	mehr.	Aber	
unter	 großem	 Einsatz	 des	
Schlossberg	e. V.,	des	Heimatver-
eins	 Biesenthal	 e.  V.	 und	 der	
Stadt	 Biesenthal	 konnte	 2007	
die	 Wiedereröffnung	 des	 Tur-
mes	und	sein	100-jähriges	Jubi-
läum	gefeiert	werden.	Und	2014	

wurden	 die	 Restaurierung	 des	
Turmes	 und	 die	 Renaturierung	
und	 Einzäunung	 des	 Geländes	
begangen.
Es	 wird	 zwei	 Turmführungen	
geben:	11	Uhr	und	14	Uhr.
Mitglieder	des	Deutschen	Ama-
teur-	 und	 Radioclubs	 werden	
rund	 um	 das	 Morsen	 ein	 Ge-
winnspiel	für	Kinder	anbieten.
Und	 es	 werden	 Funkamateure	
da	sein,	die	Stationen	aufbauen	
und	verschiedene	Betriebsarten	
zeigen	von	Sprechfunk	bis	 zum	
Morsen	 (Telegrafie).	 Außerdem	
werden	 sie	 etwas	 zum	 Turm	
und	 seiner	 Verbindung	 zum	
Funken	 erzählen.	 Der	 interes-
sierte	Besucher	kann	aktiv	wer-

den	und	unter	Anleitung	selbst	
einen	 Text	 (Sprechfunk)	 an	
deutsche	Stationen	versenden.
Zusätzlich	 wird	 die	 historische	
Telefonanlage	 in	 den	 Räumen	
des	 Heimatvereins	 im	 Querge-
bäude	hinter	der	Schule	am	Pfef-
ferberg	 geöffnet	 sein,	 wo	 ein	
sach-	 und	 fachkundiges	 Mit-
glied	 des	 Heimatvereins	 sie	 er-
wartet.
Lassen	 Sie	 sich	 von	 dem	 Pro-
gramm	überraschen.
www.tag-des-offenen-denk-
mals.de
www.heimatverein-biesenthal.de
Wir	sind	von	10	–	16	Uhr	für	die	
Besucher	da.
Die	Aktionen	sind	kostenlos.

Der Schlossberg mit dem Kaiser-Friedrich-Turm

Das 2014 bei Sanierungsarbeiten auf dem Schlossberg gefundene Spionage-
funkgerät 
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„Aufwind“ im Amt Biesenthal-Barnim
Im	Rahmen	des	Projekts	„Pflege	
vor	 Ort“	 des	 Landes	 Branden-
burg	sind	wir	weiterhin	mit	ver-
schieden	 Angeboten	 im	 Amt	
Biesenthal-Barnim	aktiv.	Adres-
saten	 sind	 pflegebedürftige	
Menschen,	deren	pflegende	Zu-
gehörige,	 ehrenamtlich	 Enga-
gierte und Interessierte.

Aktuelles

pflege-Frühstück
Zeit	 für	 Begegnung,	 Austausch,	
Stärkung,	Gemeinschaft	und	Er-
mutigung	 für	 pflegende	 und	
sorgende	 Angehörige.	 Sie	 sind	
herzlich	 willkommen	 am	
29.09.2023	 von	 10–12	 Uhr	 in	
den	 Räumen	 der	 Volkssolidari-
tät	 in	 Biesenthal,	 August-Be-
bel-Straße	 19.	 Eine	 Anmeldung	
ist	nicht	erforderlich,	wir	bitten	
jedoch	 um	 einen	 Unkostenbei-
trag	von	2	 Euro	pro	Person.	Bei	
Fragen	wenden	Sie	sich	gern	an	
Frau	Nitzke:	p.nitzke@lobetal.de	
oder	Mobil	unter:	0160	922	951	
39.	Wir	freuen	uns	auf	Sie!

hilfe beim helfen
An	 Angehörige	 von	 Menschen	
mit	 Demenz	 werden	 hohe	 Er-
wartungen	 gestellt.	 Neben	 der	
Pflege	bestimmen	häufig	emoti-
onale,	 soziale,	 finanzielle	 und	
gesundheitliche	 Belastungen	

den	Alltag.	Mit	dem	Seminaran-
gebot	 Hilfe	 beim	 Helfen	 geben	
wir	hier	Unterstützung.	
„Hilfe	beim	Helfen“	ist	ein	Semi-
narprogramm,	 das	 von	 der	
Deutschen	 Alzheimer	 Gesell-
schaft	 entwickelt	 wurde	 und	
aus	 acht	 festen	 Terminen	 be-
steht.	 Vom	 12.09.2023	 bis	
14.11.2023,	 dienstags	 jeweils	
von	15	bis	17	Uhr	werden	wir	in	
der	Begegnungsstätte	der	Volks-
solidarität	 Barnim	 e.	 V.,	 Au-
gust-Bebel-Straße	 19	 in	 Biesen- 
thal	mit	Expertinnen	und	Exper-
ten	 über	 familienentlastende	
Angebote	 im	 Umgang	 mit	 De-
menzerkrankten	 informieren.	
Darüber	 hinaus	 haben	 Sie	 die	
Möglichkeit,	 Fragen	 beantwor-
tet	zu	bekommen	und	mit	eben-
falls	 betroffenen	 Teilnehmern	
ins	Gespräch	zu	kommen.
Das	 Seminarangebot	 ist	 für	 Sie	
kostenlos.	 Es	 ist	 möglich,	 dass	
Ihre	 Angehörigen	 mit	 Demenz	
während	 der	 Treffen	 betreut	
werden.
Die	 Teilnehmerzahl	 ist	 be-
schränkt.	Da	unsere	Kurse	erfah-
rungsgemäß	sehr	schnell	ausge-

bucht	 sind,	 bitten	 wir	 Sie	 um	
eine	 frühzeitige	 und	 verbindli-
che	Anmeldung	unter	Tel.	03338	
661	 650	 oder	 per	 Mail:	 Auf-
wind@lobetal.de

Sprechstunde pflegeversiche-
rung
Jeden	4.	Donnerstag	des	Monats	
haben	 Sie	 die	Möglichkeit,	 sich	
zum	Thema	 Leistungen	 der	 ge-
setzlichen	 Pflegeversicherung	
niedrigschwellig	 in	 Biesenthal	
beraten	zu	lassen.	
Dabei	 ist	 es	unerheblich,	ob	Sie	
pflegende	 Angehörige	 oder	
selbst	 auf	 Pflege	 angewiesen	
sind.	 Ebenfalls	 spielt	 es	 keine	
Rolle,	 ob	 bereits	 ein	 Pflegegrad	
vorhanden	 ist	 und	 in	 welcher	
gesetzlichen	 Pflegekasse	 sie	
Mitglied sind. 
Die	Sprechstunde	findet	 im	Ge-
meindehaus	 Biesenthal,	 Schul-
straße	 14	 in	 16359	 Biesenthal	
statt.	 Das	 Angebot	 ist	 für	 Sie	
kostenfrei.	 Eine	 Anmeldung	 ist	
nicht	 notwendig,	 kommen	 Sie	
gern	vorbei.	Bei	Rückfragen	kon-
taktieren	Sie	Tel.	03338	661	650	
oder	 per	 Mail:	 aufwind@lobe-
tal.de

Aktiv im grünen – Spaziergän-
ge und aktivierende Übungen
Jeden	Montag	um	10	Uhr	haben	
Sie	die	Möglichkeit,	in	geselliger	

Runde	in	der	Natur	aktiv	zu	wer-
den.	 Es	 werden	 kleine	 Spazier-
gänge	 und	 aktivierende	 Übun-
gen,	 je	 nach	Möglichkeiten	 der	
Teilnehmenden,	 angeboten.	
Treffpunkt	 ist	 vor	 dem	 Edeka- 
Markt.	Das	Angebot	richtet	sich	
an	Jung	&	Alt	und	ist	kostenfrei.	
Eine	Anmeldung	ist	nicht	nötig.	
Fragen	 und	 Kontakt	 unter	 Tel.	
03338	 661	 650	 oder	 per	 Mail:	
Aufwind@lobetal.de

Themenveranstaltungen
Di	|	19.9.	|	16	Uhr:	Kleine	Helfer,	
große	Wirkung	 –	Hilfsmittel	 in	
der	Häuslichkeit	erleichtern	den	
Alltag	 und	 die	 pflegerische	 Be-
gleitung	 (in	 der	 Bürgerbiblio-
thek	Rüdnitz	am	Hans-Schiebel-
Platz)

Di,	 26.9.	 17:30	 Uhr:	 Leistungen	
der	 Pflegeversicherung	 und	 de-
ren	 Beantragung	 (in	 den	 Räu-
men	der	Volkssolidarität	 in	Bie-
senthal,	 August-Bebel-Straße	
19)

Eine	Anmeldung	ist	erwünscht,	
aber	nicht	zwingend	nötig.	Fra-
gen	 und	 Kontakt	 unter	 Tel.	
03338	 661	 650	 oder	 per	 Mail:	
Aufwind@lobetal.de

Ihr „Aufwind vor Ort“- Team

Arbeitslosenverband deutschland landesverband Brandenburg e. V. informiert

Der	 Arbeitslosenservice	 Ber-
nau	führt	im	Rahmen	der	„Hilfe	
zur	Selbsthilfe“	eine	Bürgerbera-
tung	in	Biesenthal,	Rathaus,	Am	
Markt	 1,	 durch.	 Jeweils	 von	
09:00	Uhr	bis	12:00	Uhr.
•	Individuell,	 vertraulich	 und	
kostenlos

•	Fragen	 zur	 Arbeitslosigkeit	 
(ALG	I,	ALG	II)

•	Ausfüllen	von	diversen	Anträ-
gen	 (ALG	 I,	ALG	 II,	BAB,	Bafög,	
Wohngeld	usw.)

Termin für 2023: 
2.	Dienstag	im	Monat
Nächster Termin: 12.09.2023

Außerhalb	 der	 Sprechstunden	
sind	wir	zu	erreichen:
Arbeitslosenverband	 Deutsch-
land,	 Landesverband	 Branden-
burg	e. V.
Arbeitslosenservice	Bernau
Zepernicker	Chaussee	45
16321 Bernau
Tel.:	03338/2249
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verAnStAltungen

havelpop on Tour im landkreis Barnim

Der	 Potsdamer	 Popchor	 Havel-
pop	 radelt	 am	 Samstag,	 den	
9.  September	 durch	 den	 Süden	
des	 Landkreises	 Barnim	 auf	 ei-
ner	singenden,	klingenden	Fahr-
radtour.	 An	 drei	 verschiedenen	
Orten	 (Tempelfelde,	 Willmers-
dorf,	Werneuchen)	präsentieren	
die	Sänger*innen	ihr	Repertoire	
aus	 Pop,	 Rock,	 Funk	 und	 Jazz.	
Angeleitet	wird	der	Chor	von	Ul-
rike	 Jahn,	aus	deren	Feder	auch	
die	 meisten	 Arrangements	
stammen. 
Havelpop,	der	als	Verein	seit	et-
wa	 zwei	 Jahren	 aufgestellt	 ist,	
aber	 schon	 wesentlich	 länger	
existiert,	singt	sonst	meistens	in	
seiner	 Heimatstadt	 Potsdam.	
Zuletzt	fanden	Konzerte	dort	im	
Lindenpark,	im	Lottenhof	sowie	
auf	der	Fête	de	la	Musique	statt.	
Sängerin	 Anita	 Vestergaard:	
„Die	 Idee	 einer	 musikalischen	
Fahrradtour	ist	uns	aber	grund-
sätzlich	nicht	 fremd.	Bereits	 im	
Mai	 2022	 sind	 wir	 durch	 die	
Potsdamer	 Innenstadt	 geradelt	
und	 haben	 unterwegs	mehrere	
Mini-Konzerte	gesungen.	Da	wir	
uns	–	ebenfalls	im	letzten	Jahr	–	
bei	 unserem	 Chorwochenende	

in	 der	 Jugendbildungsstätte	
Kurt	Löwenstein	in	Werneuchen	
in	 den	 Barnim	 verliebt	 haben,	
war	 die	 Idee	 geboren,	 auch	 in	
diesem	 Jahr	 hierher	 zu	 fahren,	
die	 umliegenden	 Dörfer	 mit	
dem	 Fahrrad	 zu	 erkunden	 und	
vor	Ort	zu	singen.	Besonders	toll	
bei	 solchen	 Popup-Konzerten	
sind	 die	 Nähe	 zum	 Publikum	
und	 die	 Spontanität,	 die	 dabei	
möglich	ist.“
Gestartet	wird	am	9.	September	
zu	11:00	Uhr	an	der	Oase-Bras-
serie	 in	 Tempelfelde.	 Gegen	
14:15	Uhr	folgt	dann	ein	Auftritt	
in	 der	Dorfkirche	Willmersdorf,	
während	 der	 Abschluss	 circa	
17:15	Uhr	 in	der	Stadtkirche	St.	
Michael	 in	 Werneuchen	 statt-
findet.	 Die	 Konzerte	werden	 je-
weils	 rund	30	Minuten	dauern,	
aufgrund	der	Fortbewegung	mit	
dem	Fahrrad	 sind	die	Auftritts- 
termine	 ungefähre	 Zeiten	 und	
können	 sich	 leicht	 verschieben.	
Der	Eintritt	zu	allen	drei	Auftrit-
ten	ist	frei,	das	Projekt	wird	aus	
Mitteln	 des	 Ministeriums	 für	
Wissenschaft,	 Forschung	 und	
Kultur	 sowie	 des	 Landkreises	
Barnim	gefördert.

Auftritt Lindenpark
Foto: Florian Sorge

Chorwochenende 2022
Foto: Havelpop

zukunfts- und Vernetzungswerkstatt 
für Barnimer Initiativen und engagierte
VENROB	e.	V.	lädt	in	Kooperation	
mit	dem	Naturpark	Barnim	Ini-
tiativen,	Engagierte	und	Interes-
sierte aus dem Bildungs- und 
Nachhaltigkeitsbereich	 ein,	 um	
die	 Zusammenarbeit	 für	 einen	
zukunftsfähigen	Barnim	zu	för-
dern. 	
Neben	 Vernetzungsmöglichkei-
ten	 liegt	 der	 thematische	 Fokus	
auf	unserem	Mensch-Natur-Ver-
hältnis	 und	 der	 Frage,	 welche	
Haltungen	 und	 Herangehens-
weisen	für	einen	positiven	Wan-
del notwendig sind und wie uns 
ein	Blick	in	andere	Teile	der	Welt	
dabei	bereichern	kann.
Für	Snacks	und	Getränke	ist	ge-
sorgt. 
datum/uhrzeit: 
13. September, 15–19 uhr
ort:
Naturparkverwaltung, 
Breitscheidstr. 8,  Wandlitz
Kontakt und Anmeldung: 
projektleitung@venrob.de 
(Nora lust)
Die Veranstaltung wird gefördert 
durch ENGAGEMENT GLOBAL mit 
Mitteln des BMZ, vom Ministeri-
um der Finanzen und für Europa 
des Landes Brandenburg und mit 
Mitteln der Stiftung Nord-Süd-
Brücken.

Wie lassen sich Klimafra-
gen kommunizieren? 
Workshop im Naturpark 
Barnim 
Der	Naturpark	Barnim	lädt	
Mitarbeitende	von	Kommunal-
verwaltungen,	Landkreisen	
oder	gemeinnützigen	Organisa-
tionen	im	Naturpark	zu	einem	
Workshop	zum	Thema	Kli-
ma-Kommunikation	ein.	

Geplant	ist	eine	praxisorientier-
te	 Veranstaltung,	 so	 dass	 zu-
künftige	 Kommunikations- 
projekte	 und	 -prozesse	 im	 Kli-
ma-	und	Umweltbereich	profes-
sionell angegangen werden 
können.
Mitarbeitende	 im	 Bereich	 Kli-
maschutz	 in	Kommunen,	 Land-
kreisen	oder	in	gemeinnützigen	
Organisationen	befassen	sich	in	
regelmäßigen	 Abständen	 mit	
Klima-	 und	 Umweltfragen	 und	
müssen	 dazu	 kommunizieren.	
Maßnahmen	wie	die	Erstellung	
eines	 integrierten	Klimaschutz-
konzeptes	 oder	 die	 Durchfüh-
rung	 von	 Kampagnen	 müssen	
gut	 eingeleitet	 werden,	 damit	
diese	akzeptiert	werden.	Geziel-
te	 Kommunikation	 ermöglicht	
es,	die	Bevölkerung	und	weitere	
Zielgruppen	 über	 Klima-
schutz-Projekte	 zu	 informieren	
und	 deren	 Umsetzung	 kon- 
struktiv	zu	begleiten. Der	Work-
shop	 umfasst	 theoretische	 As-
pekte,	aus	denen	Empfehlungen	
für	 zielgruppengerechtes	 und	
lösungsfokussiertes	 Kommuni-
zieren	 abgeleitet	 werden.	 Zu-
sätzlich	 werden	 praktische	
Übungen	 anhand	 der	 erlernten	
Kommunikationstechniken	 ab-
solviert.
Die	Zahl	der	Teilnehmenden	ist	
auf	 20	 Plätze	 beschränkt.	 Die	
Teilnahme	ist	kostenfrei.	
datum/uhrzeit: 
19. September, 9:30–16:00 uhr
ort: 
Naturparkverwaltung, 
Breitscheidstr. 8,  Wandlitz 
Kontakt und Anmeldung: 
eva roeder (eva.roeder@lfu.
Brandenburg.de)

Wir treffen uns online und monatlich 
beim	Elternstammtisch	zum	ge-
meinsamen	Austausch	und	En-
gagement	 für	 Inklusionsthe-
men.	 Unser	 nächstes	 Treffen	
findet	am	14.09.2023	in	Bernau	
statt.	Wir	freuen	uns	auf	euch!	
www.dabei-sein-wollen.de
Weitere	 Treffen	 im	 Jahr	 2023	
sind	wie	folgt	geplant: 
12.10.;	09.11.;	14.12.

Unsere	 Homepage:	 https://
www.dabei-sein-wollen.de/
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KIrchlIche nAchrIchten

gottesdienste ev. gesamtkirchen- 
gemeinde Niederbarnim September
02.09. |	17:00	Uhr	|	Prenden
03.09. |	10:00	Uhr	|	Stolzenhagen	mit	Abendmahl
03.09.	|	14:00	Uhr	|	Sophienstädt
09.09.	|	17:00	Uhr	|		Überregionaler	 Konfi-Start	 Gottesdienst	 in	 der	

Kirche	Joachimsthal
10.09.	|	14:00	Uhr	|	Klosterfelde	mit	Jubelkonfirmationen
17.09. |	09:30	Uhr	|	Ruhlsdorf	zum	Erntefest
17.09.	|	14:00	Uhr	|	Marienwerder

10.09. |	11:00	Uhr	|		Kreiskirchentag	im	Kloster	Chorin	|	Kirchenkreis	
Barnim

17.09. |	10:15	Uhr	|	Freudenberg	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
17.09.	|	14:00	Uhr	|	Klobbicke	|	Erntedank	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
24.09. |	14:00	Uhr	|		Tempelfelde	 |	 Glockenweihe	 |	 Pfarrer	 Christoph	

Strauß
08.10. |	10:15	Uhr	|	Melchow	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
08.10.	|	14:00	Uhr	|		Tempelfelde	 |	 Erntedank	 |	 Pfarrer	 Christoph	

Strauß
15.10. |	10:15	Uhr	|	Trampe	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
15.10. |	14:00	Uhr	|	Schönfeld	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
22.10. |	10:15	Uhr	|	Grüntal	|	Pfarrer	Christoph	Strauß
22.10. |	14:00	Uhr	|		Beiersdorf	 |	 Gemütlicher	 Kaffee-Gottesdienst	 |	

Pfarrer	Christoph	Strauß

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Regionalleitstelle Nordost (speziell für die Bürger aus Melchow):
 03334/30480 und 03334/19222

Dienstbereitschaft für Hausbesuche: 
MO, DI, DO  19:00 – 07:00 Uhr 
MI, FR  13:00 – 07:00 Uhr 
SA/SO  07:00 – 07:00 Uhr 

Zentrale Rufnummer  03337/116117 – von dort erfolgt die Weiter-
leitung an den diensthabenden Arzt.
Praxis Dr. Warmuth  03337/3078
Praxis Dipl. med. A. Pagel  03337/3063
Praxis Naber  03337/3179

 Notdienstbereitschaft der Apotheken in Biesenthal
Barnim-Apotheke, Ruhlsdorfer Str. 4  03.09. | 09.09. | 16.09. |  

22.09. | 29.09.

wochentags: 18:00  Uhr bis  08:00 Uhr 
samstags: 12:00 Uhr bis sonntags 08:00 Uhr
sonntags: 08:00 Uhr bis montags 08:00 Uhr
Barnim-Apotheke:  03337/40500 | Stadt-Apotheke:  03337/2054
Weitere Notdienstbereitschaft in unserer Umgebung finden Sie unter: 
http://www.aponet.de/service/notdienstapotheke-finden.html

 Tierärzte im Amtsbereich (keine Bereitschaftszeiten)
Tierarztpraxis Biesenthal, Bahnhofstraße 5, 16359 Biesenthal: 
Dr. Sandra Lekschas:  03337/ 377078
Tierarztpraxis Melchow, Schönholzer Str. 32, 16230 Melchow: 
Dr. Andreas Valentin:  03337/3031

 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte den  
aktuellen Bekanntmachungen der Märkischen Oderzeitung.

notdIenSte
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heImAtgeSchIchtlIcher BeItrAg

Berichte aus der Vorgeschichte der Stadt Biesenthal
mit diesem Artikel gehe ich zurück zu den Askaniern

An	 der	 Wiege	 Brandenburgs	
standen	 die	 Askanier,	 die	 im	
Auftrage	 des	 Stauferkaisers	 die	
Nordgrenze	 des	 Reiches	 sicher-
ten.
Sie	 fanden	 östlich	 der	 Elbe	 nur	
wenige	 Slawensiedlungen	 vor,	
deren	 Bewohner	 von	 Jagd	 und	
Fischfang	lebten.
Die	 Stammesältesten	 regierten	
souverän,	 gemeinsame	 Interes-
sen	 vertrat	 ihr	 Herzog,	 der	 auf	
der	heutigen	Dom-Insel	in	Bran-
denburg residierte.
Die	 bekannteste	 Persönlichkeit	
in	der	Geschichte	der	Ostbesied-
lung	war	der	Askanier	„Albrecht	
der	 Bär“.	 Er	 wollte	 die	 Jugend	
nicht	 in	 kriegerischen	 Fehden	
verbluten	lassen.	
Als	Entscheidung	für	die	Ostbe-
siedlung	erwies	sich	die	Vergabe	
des	Landes	an	Kolonisten.	
Hierbei	 tat	 sich	 ein	 Mönchsor-
den	hervor,	der	das	sterile	Leben	
hinter	 Klostermauern	 ablegte	
und	begann	das	Land	zu	bewirt-
schaften,	wozu	er,	ganz	im	Sinne	
der	 Fürsten,	 in	 abgelegene	 Ge-
genden	zog.
Die	 Zisterzienser	 gründeten	 in	
Brandenburg	 und	Mecklenburg	
zahlreiche	Klöster.
Wer	 als	 spätgeborener	 Bauern-
sohn	 kein	 eigenes	 Land	 besaß,	
trat	 in	 den	Orden	 als	 Laienbru-
der ein und erlernte die moder-
nen	 Methoden	 der	 Land-	 und	
Waldwirtschaft	 und	 vieler	 Ge-
werke,	die	beeindruckende	Bau-
ten	der	Backsteingotik.

Aufgeschrieben von 
Gertrud Poppe 

Ortschronistin Biesenthal 

Fotos: Frau PoppeAnschließende Besichtigung des Slawendorfes in Brandenburg
Die Hütten im Slawendorf – eine 
kleine Siedlung für sich

Nach einer Archäologentagung besuchten wir das ehemalige Kloster mit Ausstellungsort Die letzte Schlacht.
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Aus eberswalde und umgegend/Vermischtes
In	Eberswalde	und	im	gesamten	
Kirchenkreis	 sollte	 eine	 Gene-
ral-Kirchenvisitation	 stattfin-
den.	Der	Eberswalder	Stadt-	und	
Landbote	 veröffentlichte	 am	
10.	Mai	1900	das	offizi-
elle	 Programm	 der	
Kirchenleitung.	
Dabei	 sprach	
man	 von	 einem	
feierlichen	 Ein-
zug	des	General-
superintenden-
ten aus diesem 
Anlass.	 Dabei	 sollte	
er	von	der	Schuljugend	
der	 Stadt	 besonders	 begrüßt	
werden.	 Die	 Schüler	 der	 Volks-
schulen	 der	 Stadt	 sollten	 dabei	
ein	 Spalier	 vom	 Bahnhof	 bis	
zum	 „Deutschen	 Haus“	 bilden.	
Alle	 Lehrer	 hatten	 dabei	 die	
Führung	zu	übernehmen.	Dazu	
ordnete	 man	 an,	 dass	 auch	
sämtliche	Glocken	der	Stadt	bei	
diesem	Einzug	zu	läuten	hatten.
In	der	Stadt	regte	sich	aber	star-
ker	Widerstand	gegen	einen	sol-
chen	von	der	evangelischen	Kir-
che	 betriebenen	 Personenkult.	
Ein	 gestandener	 Handwerker	
der	 Stadt	 sprach	 von	 Übertrei-
bung	 bei	 diesen	 Maßnahmen.	
Sie	ähnelten	sehr	stark	einer	ka-
tholischen	 Prozession	 mit	 Fah-
nenschwenken	und	Glockenge-
läut.	Er	rief	die	Bürgerschaft	auf	
dieses	 übertriebene	 Spektakel	
zu	 verhindern,	 mit	 der	 Bemer-
kung,	 dass	 ein	 Generalsuperin-
tendent	wahrlich	nicht	der	Kai-
ser	sei,	dem	eher	so	ein	festlicher	
Empfang	gebührte.
Die	 Dispute	 zu	 diesem	 Thema	
zogen	 sich	 noch	 über	 mehrere	

Tage	 hin	 und	 der	 Stadt-	 und	
Landbote	rief	zu	einem	Boykott	
dieses	Empfanges	auf.	
Hier	 noch	 eine	 Nachricht	 aus	
dem	Kirchenbuch	Trampe	aus	

früheren	 Zeiten,	 vom	
17.	August	1877.
Am	 17.	 August	
früh	 morgens	
nachdem	 es	 die	
ganze	 Nacht	
sehr	 stark	 ge-
wittert	 hatte,	
fuhr	 ein	 Blitz-

strahl	 durch	 die	 ei-
sernen	 Kletterstangen	

in	den	Turm	der	Kirche	und	
zündete	die	Holmstange	an,	die	
infolge	des	Regens	in	der	Nacht	

morgens	 nur	 glimmte.	 Der	
Hofstellenbesitzer	 Mädel	 von	
gegenüber,	 seines	 Zeichens	
Milchhändler	 in	 Trampe,	 eilte	
mit	 nassem	 Grase	 hinauf	 und	
erstickte	den	Brand.
Der	 Blitz	war	 vom	 Turm	 in	 die	
Kirche	 gefahren	und	hatte	 sich	
hier	 geteilt.	 Er	 richtete	 einigen	
Schaden	am	Putz	der	Decke	des	
Kirchenschiffes	an,	 fuhr	an	den	
Fenstern	und	Türen	herunter,	an	
denen	er	große	Holzsplitter	ab-
schlug.
Die	 Feuerversicherung	 kam	 für	
den	Schaden	auf.

Heinz Wieloch, August 2023

trAmper
GeschichteN

Geschichten aus 
Vergangenheit 
und Gegenwart 

gesammelt von 
Heinz Wieloch

Roggenernte 1912

Roggenernte in Trampe 1939 (3)
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AuS den KInder- & JugendeInrIchtungen

Kinder- und Jugendhaus creatimus 

Öffnungszeiten und Angebote
Öffnungszeiten des Kinder- 
und Jugendhauses: 
Montag bis Freitag: 15 bis 19 Uhr
•	kostenlose	 Nach-	 und	 Haus-
aufgabenhilfe

	 Montag–Freitag	 nach	 Verein-
barung,	Plätze	begrenzt

•	kostenlose	 Hilfe	 bei	 Bewer-
bungen	und	Lebensläufen

•	Beratung:	jederzeit	einfach	an-
sprechen,	 nach	 Vereinbarung	
oder immer donnerstags ab 
16:30	Uhr

•	Abwechslungsreiches	
	 Wochenprogramm
•	Kochen	&	Backen
•	Töpfern
•	DIY	Tage
•	Musikangebote
•	Sportangebote

•	Zumba®Kids	und	Zumba®	Fit-
ness

•	Lehmofen	und	Spaß	im	Garten	
u.	v.	m

Wir	 freuen	 uns	 auf	 jeden,	 der	
den	Weg	zum	Creatimus	findet.

Ansprechpartner/innen
für den Jugendbereich 
Pädagogische	Mitarbeiter:
Jessy	Jordan

Kinder- und Jugendhaus 
creatimus 
Dorfstraße	1,	16321	Rüdnitz	
Tel.:	03338769135
Handy:	0171	5443498	
creatimus.ruednitz@gmail.com
Amtsjugendkoordinatorin:	
Renate	Schwieger	

Neues aus dem creATImuS
Das	waren	sie,	unsere	Sommer-
ferien	 2023.	 Ein	 besonderes	
Highlight	 die	 Ferienfahrt	 nach	
Dresden:	 Inklusive	Open	Air	Ki-
no	 an	 der	 Elbe,	 Stadtrundfahrt,	
Moritzburg,	 Freibad,	 Zwinger,	
Dresden	bei	Nacht,	Oroginal	Eis,	
Pizzaessen,	Shopping	und	mehr.	
Wir	 sagen	 Danke	 und	 unver-
gessliche	 Stunden.	Die	Kids	 be-
kommen	 als	 Abschluss	 einen	
Fotostick	mit	all	den	Bildern	und	
Schnappschüssen	der	Woche.	
Aber	 auch	 die	 restlichen	 Tage	
der	Sommeferien	waren	ein	vol-
ler	 Erfolg:	 Wakeboarden,	 Som-
merfest,	 Kino,	 Fahrradtour,	 Ko-
chen,	Brunchen	und	vieles	mehr.
Bilder	 und	 Ergebnisse	 sind	 bei	
Facebook,	Instagram	zu	finden.
Schneller	als	man	denkt,	stehen	
die	nächsten	Ferien	vor	der	Tür.	
Somit	seid	ihr	wieder	gefragt.
Teilt	 eure	 Wünsche	 und	 Ideen	
mit.

Gemeinsam	 strukturieren	 wir	
dann	 eine	 tolle	 Vielfalt	 für	 die	
Herbstferien.
Wir	freuen	uns	schon	jetzt.
Nun	 kehrt	 der	 Alltag	 zurück.	
Aber	das	heißt	keinesfalls,	dass	
es langweilig wird. Mit neuer 
Energie	 und	 buntem	 Wochen-
programm	 geht’s	 in	 die	 zweite	
Hälfte	des	Jahres.	Wir	begrüßen	
dann	 auch	 wieder	 zwei	 neue	
PraktikantInnen.	
Abschließend	sei	den	Ehrenamt-
lichen	 im	 Creatimus	 nochmals	
für	 ihre	 tatkräftige	 Unterstüt-
zung	und	die	Einsatzbereitschaft	
in	den	Ferien	gedankt.	Trotz	vol-
lem	 Haus	 und	 dem	 umfangrei-
chen	 Programm,	 haben	 wir	 zu-
sammen	alles	schaffen	können.
In	der	nächsten	Ausgabe,	so	viel	
sei	 gesagt,	 gibt	 es	wieder	neue,	
spannende	Infos.
Wir	freuen	uns	schon.

Bis dahin euch alles Gute,  
das Creatimus

Öffnungszeiten und Anprechpartner
Öffnungszeiten:
Di/Mi/Do: 14.00 bis 19.00 Uhr
Fr/Sa: 14.00 bis 20.00 Uhr
•	Schlagzeugunterricht	
	 (ab	12	Jahre)	jeden	Montag
	 ab	14	Uhr,	Preise	auf	Anfrage
•	Nutzung	des	Bandraumes	mit	
Anlage	 Di.–Sa.	 zwischen	 14	
und	20	Uhr	gegen	Nutzungsge-
bühr	oder	nach	Vereinbarung

•	Fitnesstraining	 (ab	 18	 Jahre)	
Dienstag–Samstag	zw.	14	und	
19	Uhr,	ab	4	€	pro	Monat

•	kostenlose	 Nach-	 und	 Haus-
aufgabenhilfe	Montag–Freitag	
nach	Vereinbarung,	 Plätze	 be-
grenzt

•	kostenlose	 Hilfe	 bei	 Bewer-
bungen	und	Lebensläufen

•	Beratung:	jederzeit	einfach	an-
sprechen,	 nach	 Vereinbarung	
oder immer donnerstags ab 
16:30	Uhr

Wenn	Ihr	interessiert	seid,	dann	
kommt	vorbei	und	meldet	Euch	
im	Büro	vom	KULTI	an.

Ansprechpartner/innen 
für den Jugendbereich:
Pädagogische	Mitarbeiter:
Sebastian	Henning,	
BFD:	Nchimunya	Mandevu
Student	 für	 Medienpädagogik:	
Nico	Giuffrida
Amtsjugendkoordinatorin:
Renate	Schwieger,	
Tel.:	03337/450119
Jugendkulturzentrum KulTI
Bahnhofsstraße	152
16359	Biesenthal
Tel.:	03337/	41770
0151/14658624
www.kulti-biesenthal.de
info@kulti-biesenthal.de
Kinder- und Jugendhaus 
Rüdnitz,	Dorfstrasse	1
16321	Rüdnitz
Tel./Fax.:	03338/769135,	
0171/5443498	
Jugendclub melchow
im	Bürgerhaus
Di	–	Fr	16:00	–	21:00	Uhr
jeden	Samstag:	Projektangebot

Jugendkulturzentrum KulTI



| 34 | 29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

Buntes Ferienprogramm und Nachwuchsbandfestival rockende eiche 
Ein	Highlight	der	Ferien	war	der	
dreitägige	 Skatekurs	 mit	 dem	
Profi	 Patrick	 Schwarz	 und	 den	
14	 Kindern	 und	 Jugendlichen.	
Diese	 Veranstaltung	 vermittelt	
Kindern	 und	 Jugendlichen	 den	
sicheren	 Umgang	 mit	 dem	
Skateboard	und	findet	immer	in	
den	 Sommerferien	 im	 KULTI	
Biesenthal	statt.	
Verpflegt	wurde	die	bunte	Trup-
pe	 von	 Familie	 Lampe,	 die	 an	
drei Tagen ein tolles Mittages-
sen	 zauberte.	 	 Nach	 aufregen-
den	 Sommertagen	 begannen	
die	 Vorbereitungen	 für	 das	
Nachwuchsbandfestival	 „Ro-
ckende	 Eiche“.	 Gemeinsam	mit	
ehrenamtlichen	 Helferinnen	

und	 Helfern	 organisiert	 das	
KULTI	 Biesenthal	 dieses	
Großprojekt	 immer	 am	 letzten	
Ferienwochenende.	 Das	 Nach-
wuchsbandfestival	war	auch	 in	
diesem	Jahr	kostenlos	und	kann	
nur	 durch	 verlässliche	 Partner	
und	Unterstützer	wie	 die	 Stadt	
Biesenthal,	 den	 Landkreis	 Bar-
nim,	die	 Sparkasse	Barnim	und	
die	 in	 Biesenthal	 ansässige	 
TZMO	 Deutschland	 GmbH	 er-
möglicht	 werden.	 Ein	 besonde-
rer	Dank	gilt	auch	den	Bands	so-
wie	 den	 vielen	 Spendern.	
Weitere	 Informationen	 in	 den	
sozialen	Netzwerken.	

Pünktlich	zum	neuen	Schuljahr	

geht	 es	mit	 der	 Bau	AG	weiter,	
wir	haben	den	Bau	der	Terrasse	
abgeschlossen.	 Die	 Kinder	 ha-
ben	 das	 Projekt	 geplant,	 Geld	
beantragt	 (Sozialausschuss-Ju-
gendbudget)	 und	 umgesetzt.	
Wir	 danken	dem	Zimmermann	
Hartmut	Zerbe	für	die	tatkräfti-
ge	Unterstützung	und	Beratung,	
er	 unterstützt	 das	 KULTI	 und	
seine	Projekte	 seit	 Jahren	aktiv.	
Weitere	AG-Angebote	sind	Sport	
AG,	 Kochen,	 Minecraft/	 Mine-
test	AG.	Natürlich	unterstützen	
wir	auch	in	diesem	Schuljahr	die	
Kinder	und	Jugendlichen	mit	ei-
ner	 professionellen	 Hausaufga-
benbetreuung	 und	 danken	 den	
ehrenamtlichen	 Helfern	 Frau	

Sylvina	 Lampe	 und	 Herrn	 Uwe	
Schurmann.	 Das	 KULTI-Team	
und	 alle	 ehrenamtlich	 Tätigen	
sorgen	für	eine	langfristige	Kon-
tinuität	 der	 Angebote	 im	 Rah-
men	 der	 offenen	 Jugendarbeit.	
Wir	verabschieden	uns	herzlich	
von	 Nchimunya,	 die	 uns	 nach	
ihrem	 Freiwilligenjahr	 verlässt,	
um	sich	in	ihrer	Heimat	Sambia	
ihrer	 Arbeit	 in	 der	 offenen	 Ju-
gendarbeit	 zu	 widmen.	 Ebenso	
verabschieden	 wir	 uns	 von	
Franzi,	 die	 ihr	 FSJ	 bei	 KULTI	 er-
folgreich	abgeschlossen	hat	und	
nun	 eine	 Ausbildung	 im	 päda-
gogischen	Bereich	beginnt.	Wer	
neu	 zu	 uns	 stößt,	 erfahrt	 ihr	
demnächst.

Jugendkulturzentrum KulTI
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Kinderkalenderpräsentation und  
Kinderfest am Weltkindertag

Der	 Kinderkalender	
2024	ist	gedruckt,	die	
Preisträger	 ermittelt	
und	 demnächst	wird	
die	 Ausstellung	 aller	
Bilder	 am	 Kulti	 ge-
hangen.	 Am	 20.	 Sep-
tember	 um	 14	 Uhr	
findet die Vernissage 
statt.	Wie	 immer	 auf	
dem	 Kulti-Gelände,	
wie immer sind alle 
Kinder,	 Eltern	 und	
Großeltern	 eingela-
den.
Wie	in	jedem	Jahr	er-
warten	wir	auch	wie-
der	 Gäste	 aus	 Nowy	
Tomysl.	 Die	 Preisträ-
ger sind eingeladen und werden 
prämiert	 und	 alle	 Kinder	 und	
alle	 Erwachsenen	 können	 auf	
Riesenrutsche,	 Hüpfburg,	 Soc-
cerdart	 und	 vielem	 mehr	 den	
Tag	 genießen.	 Es	 warten	 noch	
weitere	Überraschung	auf	Euch.	
Es	 gibt	 Bratwurst,	 Eis	 und	 Zu-
ckerwatte,	 zu	 trinken	 natürlich	
auch.
Erstmalig	wird	Dominic	Merten	
aus	Mildenberg	ein	kleines,	 fei-
nes,	 rockiges	 Musikprogramm	

beisteuern,	 es	 kann	 also	 auch	
getanzt	werden.	

Beteiligungsprojekt – mehrge-
nerationen-Spielplatz am grü-
nen Weg
Am	18.	Juni	2023	fand	ein	Betei-
ligungsprojekt	 zum	 Spielplatz	
am	Grünen	Weg	statt.	Ideen	und	
Meinungen wurden gesammelt 
und	fließen	 in	 die	weitere	 Pro-
jektentwicklung	ein.	
Vielen	Dank	an	alle	Beteiligten.

SonStIgeS

pilze im herbst: Vom „Sachsenschreck“ 
bis zur ochsenzunge – Workshopreihe 
im Naturpark Barnim 

An	 vier	 Donnerstagen	 im	 Sep-
tember	 und	 Oktober	 finden	 im	
Naturpark	 Barnim	 jeweils	 von	
10	 bis	 13	 Uhr	Workshops	 rund	
um	das	 Thema	Pilze	 im	Herbst	
statt.	 Treffpunkt	 ist	 die	 Natur-
parkverwaltung	in	Wandlitz	für	
den	 Theorieteil,	 anschließend	
geht	 es	 für	 einen	 Praxisteil	 in	
die	Natur.

Der	 Herbst	 gilt	 gemeinhin	 als	
die	Hauptsaison	für	das	Erschei-
nen	 der	 Pilz-Fruchtkörper.	 Die	
Pilzsachverständige	 Dana	 Lafu-
ente	 bietet	 in	 Zusammenarbeit	
mit	dem	Naturpark	Barnim	am	
14.	 September	 sowie	 am	 5.,	 12.	
und	 26.	 Oktober	 2023	 jeweils	
von	 10	 bis	 13	 Uhr	 vier	 Work-
shops	an,	bei	denen	verschiede-
ne	Pilze	 im	Mittelpunkt	 stehen	
werden.	 Ziel	 dieser	 Veranstal-
tungsreihe	 ist	 es,	 die	 Bestim-
mungskenntnisse	 von	 interes-
sierten	 Pilzfreundinnen	 und	
Pilzfreunden	 in	 Theorie	 und	
Praxis	 zu	 erweitern,	 um	 neue	
saisonale	 Pilzarten	 im	 Barnim	
sicher	zu	erkennen	und	von	un-
genießbaren	 und	 giftigen	 Dop-
pelgängern	zu	unterscheiden.	
Startpunkt	ist	die	Naturparkver-
waltung	 in	 der	 Breitscheidstra-
ße	8	–	9	in	Wandlitz.	Nach	einer	
Stunde	Theorie	folgt	ein	Praxis- 
teil:	 Per	 Fahrgemeinschaften	
wird	 ein	 Exkursionsgebiet	 im	
Naturpark	 Barnim	 aufgesucht,	
wo	die	Teilnehmenden	in	Klein-
gruppen	 auf	 Pilzsuche	 gehen	

können.	 Anschließend	 werden	
die Funde gemeinsam begut-
achtet	und	bei	Interesse	eine	na-
heliegende	 Einkehrmöglichkeit	
aufgesucht.	
Mitzubringen	 sind	 Schreibzeug	
und	Smartphone	(für	die	Doku-
mentation),	ein	kleines	Pilzkörb-
chen	 (keine	 Beutel	 oder	 Tüten),	
ein	kleines	Küchenmesser	sowie	

wetterfeste,	 warme	 Kleidung,	
wasserfestes	 Schuhwerk	 und	
gegebenenfalls	 ein	 heißes	 Ge-
tränk.	
•	Donnerstag,	14.	September:
	 Portrait	–	Perlpilz	und	Panther-
pilz	(„Der	Sachsenschreck“)	

•	Donnerstag,	5.	Oktober:	
	 Portrait	–	Krause	Glucke	(„Glu-
cken	gucken“)	

•	Donnerstag,	12.	Oktober:
	 Portrait	 –	 Der	 grüne	 Knollen-
blätterpilz

•	Donnerstag,	26.	Oktober:
	 Portrait	–	Die	Ochsenzunge	

Maximale	Teilnehmerzahl:	
20	Personen   	
Anmeldung	bei	Eva	Roeder:	eva.
roeder@LfU.brandenburg.de 	

Die	 Workshops	 werden	 auf	
Spendenbasis	 angeboten	 und	
können	einzeln	besucht	werden.	
Dana	Lafuente	ist	geprüfte	Pilz-
sachverständige	 und	 Pilzcoach	
der	 Deutschen	 Gesellschaft	 für	
Mykologie	e.V.	(DGfM)	sowie	ge-
prüfte	Pilzberaterin	der	mobilen	
Pilzschule.	

Foto: DanaLafuente



| 36 | 29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 

Selbsthilfegruppe „hoffnung“  
in Biesenthal
Wir	helfen	Alkoholkranken	und	
ihren	Angehörigen
gruppentreffen: 
Wann:	Wir	treffen	uns	14-tägig	
in	jeder	geraden	Kalenderwoche	
am	Mittwoch	um	18:00	Uhr
Wo:	 Begegnungszentrum,	
Schützenstraße	 36,	 16359	 Bie-
senthal

Termine 2023:
06.09.	|	20.09.	|	fortlaufend

Jeder	ist	willkommen.
persönlicher Kontakt:
Reiner	Meise
Tel.:	033337/4697799
Mail:	 selbsthilfegruppe.biesen- 
thal@outlook.de

Kobolde im Biesenthaler Becken?

Nun	 ist	 es	 weg,	 das	 Kultur-
stein-Passepartout,	 ein	 rotes	
Fenster	 aus	 einer	 Eisenstange	
geformt,	 das	 einen	 Motiv-Aus-
schnitt	mit	einem	interessanten	
Blick	in	das	Biesenthaler	Becken	
markierte.
Waren	 es	 Kobolde,	 Metalldiebe	
oder	Reliquienjäger,	die	sich	die	
Mühe	 machten,	 das	 eigentlich	
vandalismussicher	 in	 die	 Erde	
eingegrabene	 Metallteil	 auszu-
graben?	Wer	weiß	was?	Der	Ini-
tiator	des	Projektes,	der	Biesen- 
thaler	Künster	Bernd	Micka	wür-
de	sich	freuen,	hierzu	näheres	zu	
erfahren	(be@atelier-be.de).
Das	Projekt	Kultursteine	gibt	es	
seit	2008.	Die	wie	Pflastersteine	
in	den	Boden	eingelassenen	Kul-
tursteine gibt es in den Farben 
BLAU	 (historischer	 Ort),	 GELB	
(Kultur,	Kunst-	und	Kunstgewer-
be),	ROT	(Landschaft	und	Natur)	
und	GRÜN	(Orte	der	Phantasie).	
Sie	 kennzeichnen	 spannende	
Stellen	Biesenthals.	Dort	gibt	es	

etwas	 zu	entdecken	oder	 zu	er-
zählen.
Der	zuletzt	2020	installierte	Kul-
turstein	hatte	die	Farbe	Gelb.	Er	
wurde	 vor	 der	 Gründerzeitvilla	
„Lina“	in	der	Prendener	Straße	3	
angebracht	 und	 soll	 auf	 die	
Sammlung	 historischer	 Rund-
funktechnik	 aufmerksam	 ma-
chen	–	ein	wirklich	spannender	
Ort	mit	 Objekten	 zum	 Staunen	
aus	 vergangenen	 Zeiten	 (htt-
ps://biesenthal.de/ksteine/ht-
ml/ksteine_gelb.html).
Wer	auf	den	Spuren	der	Biesen- 
thaler	 Kultursteine	 wandeln	
möchte,	holt	 sich	am	besten	ei-
nen Flyer aus dem Internet 
(www-Adresse	 oben)	 oder	 aus	
dem	Tourismusbüro	Biesenthal,	
Wandlitz	 oder	 Bernau.	 Dieser	
enthält	 einen	 übersichtlichen	
Lageplan.	 Auf	 einigen	 Kultur-
steinen	ist	auch	ein	QR-Code	an-
gebracht,	so	dass	man	direkt	die	
Informationen	aus	dem	Web	ab-
rufen	kann.



29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 | 37 |AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 



| 38 | 29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 



29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 | 39 |AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 



| 40 | 29. August 2023 | Nr. 8 | Woche 35 AmtsblAtt für dAs Amt biesenthAl-bArnim 


